
Einladung

zur Gemeinderatssitzung Nr. 6/2017
am Montag, den 26. Juni 2017 um 17.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses

Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlich:

 1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 37 Abs. 2 GemO

 2.   Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nichtöffent-
lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO und 
Beurkundung der Protokolle

 3. Einwohnerfragestunde

 4.  Umbau Schule Oberdorf; Durchführung von Erkundungsmaß-
nahmen; hier: Vergabe der Arbeiten

 5.  Baugesuch zur Nutzungsänderung eines Motoradshops in eine 
Spielhalle mit maximal 100 qm Spielnutzfl äche, Krumme Jau-
chert 1, Flst. Nr. 1423/4, B.T.-Nr. 11/2017

 6. Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplans

 7. Neufestsetzung der Elternbeiträge für Kinderbetreuung

 8.  Regionalwettbewerbe „Jugend forscht“ und „Schüler experi-
mentieren“

 9.  Zwischenbericht zum Vollzug des Haushaltsplanes 2017 und der 
Wirtschaftspläne

10.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen Spen-
den und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen und bei 
der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

11. Verschiedenes

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen.

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (AUT)
am Montag, 26.06.2017 um 16.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses (Nr. 3/2017)

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung:

1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfähig-
keit gem. § 39 Abs. 5 GemO i.V.m. § 37 Abs. 2 GemO

2.  Bauvorhaben zum Neubau eines 4-Familienhauses mit Tiefgara-
ge, Untere Seestraße 58, Flst. Nr. 287/1 und 287/3, B.T.-Nr. 22/2017

3.  Baugesuch zum Umbau und zur Sanierung eines Wohnhauses, 
Einbau von vier Dachgauben, sowie Einbau einer Zweizimmer-
wohnung im Untergeschoss, Kressbronner Straße 65, Flst. Nr. 
2328, B.T.-Nr. 19/2017

4.  Baugesuch zum Umbau des Bestandsgebäudes zu einem Einfa-
milienhaus mit Einliegerwohnung, Untere Seestraße 146, Flst. Nr. 
2020/1, B.T.-Nr. 18/2017

5.  Baugesuch zum Umbau des Gebäudes Oberdorfer Straße 11 in ein 
Gebäude mit Ferienwohnungen, Flst. Nr. 188/2, B.T.-Nr.   

6.  Einvernehmensentscheidungen durch Bürgermeister Achim 
Krafft

7. Verschiedenes 

Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung eingeladen. 

Es grüßt Sie recht herzlich

Ihr

Achim Krafft
Bürgermeister
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Einwohnerversammlung  
am 03.07.2017 im Münzhof 

– Vorankündigung –

Zur Erörterung wichtiger Gemeindeangelegenheiten findet am 

Montag, 03.07.2017 um 18.00 Uhr

eine Einwohnerversammlung im Münzhof statt. 

Wir bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken.

Gemeindenachrichten

Gemeindeverwaltung, Tourist-Information,  
Bücherei im Münzhof, Kinderkrippe „Zwergenhaus“ 

und Kindergarten Bierkeller-Waldeck bleiben am  
Mittwoch, 28.06.2017 geschlossen

Am Mittwoch, 28.06.2017 bleibt das Rathaus, die Tourist-Informa-
tion, die Bücherei im Münzhof, die Kinderkrippe „Zwergenhaus“ 
sowie der Kindergarten Bierkeller-Waldeck wegen einer betriebsin-
ternen Veranstaltung geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung.

Samstag, 24. Juni 2017 – Feuerwerk in Langenargen
Am morgigen Samstag, findet aufgrund einer Feierlichkeit auf 
Schloss Montfort, ein Feuerwerk im Bereich des Schlosses statt. 

Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

Fundsachen werden versteigert

Am Donnerstag, den 29. Juni 2017 findet um 16.00 Uhr auf dem Ge-
lände des Bauhofs, Lindauer Straße, bei der Kabelhängebrücke eine 
öffentliche Versteigerung von nicht abgeholten Fundgegenständen 
und Fundfahrrädern statt. 

Die Bevölkerung wird hierzu recht herzlich eingeladen.  
Eine Besichtigung der Gegenstände ist ab 15.30 Uhr möglich.

Ausstellung 
„soziale strandgüter“ 

im Kavalierhaus

Künstler fragen nach Spuren des Lebens

Donnerstag, 29. Juni 2017 um 19.00 Uhr 
Stipendiaten Simone Rueß und Matthias Reinhold 

Zeichnungen, Fotografien und Objekte

Die Gemeinde Langenargen am Bodensee lädt zur Eröffnung der 
Ausstellung der Stipendiaten Simone Rueß und Matthias Rein-
hold am Donnerstag, 29. Juni in das Kavalierhaus ein. Die Künst-
ler werden ab 19 Uhr eine Einführung in ihre Arbeiten geben.

Seit 1997 vergibt die Gemeinde Langenargen das Kavalierhaus-
stipendium an Künstler aus dem Bereich Malerei, Bildhauerei, 
Installationen und Fotografie, das von dem langjährigen Spon-
sor, der Firma BMK Yachthafen Langenargen GmbH & Co. KG, 
unterstützt wird.

Das Künstlerpaar aus Ulm mit Studium an der Staatl. Akademie 
der Bildenden Kunst in Stuttgart überzeugte die Jury mit dem 
Vorhaben, sich mit dem Ort zu entwickeln. Matthias Reinhold, 
ein von Kind an passioniertem Sammler, sucht zuallererst am See 
nach den Spuren des Lebens. Die gefundenen Fragmente und 
die Fragen dahinter fügen sich irgendwann zu einer Wanderung 
durch einen virtuellen Raum, einem Wechselspiel der Motive. 
Simone Rueß betrachtet auf ihren Wanderungen von Station zu 
Station, bei ihrem Leben in Großstädten oder ländlichen Gebie-
ten die Strukturen und verarbeitet sie zu einer Topographie. Sie 
stellt sich die Frage, wie der Raum, die historische, soziale und 
kulturelle Struktur und die daraus resultierende Routine den 
Menschen prägt. Sie sammelt Eindrücke und Gedanken, ver-
knüpft Leben, Arbeiten und Gedankenwelt.

Die Ausstellung „soziale strandgüter“ bildet den Abschluss des 
gemeinsamen Residenzstipendiums im Kavalierhaus in Langen-
argen.

Die Ausstellung ist geöffnet von Freitag, 30. Juni bis Dienstag, 4. 
Juli 2017, jeweils von 10 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr.

Ende des Amtlichen Teils

Der Montfort-Bote 
gratuliert

Frau Paula Hühn zur Vollendung ihres 
80. Lebensjahres am 26. Juni.

Frau Renate Freund zur Vollendung ih-
res 85. Lebensjahres am 27. Juni.

Frau Gudrun Thiele zur Vollendung ih-
res 75. Lebensjahres am 27. Juni.

Herrn Manfred Paul Götz zur Vollen-
dung seines 70. Lebensjahres am 28. Juni.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Allgemeine Hinweise

Strandbad-Öffnungszeiten 2017:  Das 
Strandbad ist Juni bis August tägl. von 9 
bis 20 Uhr geöffnet. Frühschwimmen – je-
weils dienstags und donnerstags ab 7.30 
Uhr – wird durchgehend ab Juni bis Ende 
August angeboten. Zwischen 1. Juli bis 
15. August ist freitags und samstags bis 21

Uhr geöffnet, ab September von 10 bis 19 
Uhr. bma

Turmbesteigung Schloss Montfort: 
Tägl. 10-12 und 13-17 Uhr.

Aktuelle Tourist-Info-Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9-12.30 Uhr und 13.30-
17 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag bis 
24. Juni 10-12 Uhr, ab 24. Juni 9-12; Tel.
07543 - 9330-92. mb

Bücherei im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Montags geschlossen, dienstags 10-
12 Uhr und 15-18 Uhr, mittwochs 15-18 
Uhr, donnerstags 10-12 und 15-19 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr.  mb

Lesefoyer im Münzhof – Öffnungszei-
ten: Mit Ausnahme von allen Montagen, 
Sonn- und Feiertagen kann jeder, der 
mag, bis Ende der Saison zu üblichen La-
denöffnungszeiten – donnerstags sogar bis 
19 Uhr – im Eingangsbereich des Münz-
hofs lesen, ausruhen, diskutieren und in 
den ausliegenden aktuellen Tageszeitun-
gen und Zeitschriften blättern. Hier die 

genauen Öffnungszeiten: Mo. geschlos-
sen, Di. 10-12 und 14-18 Uhr, Mi. 10-12 
und 14-18 Uhr, Do. 10-12 und 14-19 Uhr, 
Fr. 10-12 und 14-18 Uhr. mb 

Recyclinghof – Öffnungszeiten: Recyc-
linghof am Bauhof an der Argen, Lindau-
er Straße 141; Mittwoch 15-17 Uhr, Frei-
tag 15-17 Uhr und Samstag 9-12 Uhr. In 
haushaltsüblichen Mengen können dann 
Papier/Kartonagen, Grünabfall, Schrott, 
Holz, Styropor (weiß), Verpackungschips, 
CD‘s, Weißblech, Batterien, Energiespar-
lampen, Kork, Aluminium, Druckerpat-
ronen und Elektroschrott kostenlos abge-
geben werden (keine Kühlschränke und 
Bildschirme!).  bma

Öffnungszeiten der Entsorgungszen-
tren: Tettnang-Sputenwinkel – Einfahr-
ten: Montag-Freitag 8-11.45 Uhr und 
13-16.45 Uhr; Samstag: 8-12.45 Uhr. Das 
Entsorgungszentrum Friedrichshafen-
Weiherberg bei Raderach ist zusätzlich 
bis zum Ende der Sommerzeit samstags 
durchgehend von 8 Uhr bis 15.45 Uhr 
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geöffnet. Weitere Infos: www.abfallwirt-
schaftsamt.de.  mb

Landratsamt am Mittwoch, 28. Juni 
geschlossen: Das Landratsamt des Boden-
seekreises bleibt am Mittwoch, 28. Juni 
2017 wegen einer betriebsinternen Veran-
staltung geschlossen. Nicht geöffnet sind 
auch die zentrale KFZ-Zulassungsstelle 
und das Jobcenter in Friedrichshafen so-
wie die Außenstellen des Landratsamts. 
Die KFZ-Zulassungsstelle in Tettnang 
und Überlingen sowie die Entsorgungs-
zentren Friedrichshafen-Weiherberg, 
Tettnang-Sputenwinkel und Überlingen-
Füllenwaid bleiben jedoch geöffnet. Auch 
das Bürgerservice-Center ist an diesem 
Tag wie gewohnt von 8 bis 18 Uhr unter 
der einheitlichen Behördenrufnummer 
115 (ohne Vorwahl) erreichbar.

Der HGV im Jubiläumsjahr

Wie der Handels- und Gewerbeverein 
Langenargen, HGV mitteilt, ist derzeit ei-
ne Ausstellung anlässlich des Jubiläums 
„50 Jahre HGV Langenargen“ in Arbeit: 
Archivar Andreas Fuchs bereitet eine 
Ausstellung mit dem Titel „Handel im 
Wandel“ vor.

Der Tag der Ausstellungseröffnung im 
Herbst steht auch schon fest: Freitag, 13. 
Oktober, 19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses. 

Einen Einführungsvortrag zum Thema 
„Handel im Wandel“ wird demnach der 
Landtagsabgeordnete Klaus Hoher aus 
Salem halten, und damit die Aussstellung 
eröffnen. Bürgermeister Achim Krafft 
führt in einem Grußwort in die Ausstel-
lung und die Geschichte des HGV ein. 
Die Ausstellung im Foyer des Rathauses 
soll im Anschluss bis 24. November zu be-
sichtigen sein. tv

ISF-Kolloquium – Belauschte 
Fische im Bodensee

Heute, Freitag, 23. Juni, 10 Uhr, im In-
stitut für Seenforschung der LUBW –Ar-
genweg 50/1: Öffentliches Kolloquium; 
„Ja wo schwimmen sie denn?“ – Hydro-
akustische Untersuchungen an Boden-
seefischen; Prof. em. Dr. Reiner Eckmann, 
Universität Konstanz. Der Eintritt ist frei, 
ohne Voranmeldung. mb

Stifterversammlung 

27. Juni, 19 Uhr, im ev. Gemeindesaal

Zu ihrer diesjährigen Stifterversamm-
lung am 27. Juni, 19 Uhr, im ev. Gemein-
desaal, lädt die Bürgerstiftung Langenar-
gen neben den Stiftern erstmals auch alle 
interessierte Bürgerinnen und Bürger aus 
Langenargen ein. In ihrer alljährlichen 
Versammlung informiert die Bürgerstif-
tung über das vergangene Stiftungsjahr. 
Der Rechenschaftsbericht des Stiftungs-
vorstandes und Stiftungsrates sowie die 
Vorstellung des Jahresabschlusses vom 
vergangenen Jahr sowie geförderte lau-
fende und letztjährige Projekte werden 
vorgestellt. 

Die Bürgerstiftung Langenargen ist 
eine unabhängige und gemeinnützige  
Stiftung von Bürgern für Bürger. 

Mit ihrer Einladung an alle Bürger – in 
der Vergangenheit waren nur die Stifter 
eingeladen – möchte die Bürgerstiftung 
ihr Wirken in der Gemeinde weiter entwi-
ckeln. Auch Anregungen aus der Bürger-
schaft sind herzlich willkommen. gem/mb

Senioren

„Älter werden – was dann?“ – Vortrag 
in Langenargen: Demenz und Mög-

lichkeiten der Unterstützung im Alltag

„Wenn das Denken nicht mehr gelingt“ 
ist das Thema eines Vortrags am Montag, 
26. Juni, um 17 Uhr in Langenargen. Leni 
Eggert vom Pflegezentrum Königin Pau-
linenstift wird in der Seniorenwohnanla-
ge, Eugen-Kaufmann-Straße 2, über das 
Thema Demenz referieren. Der Vortrag 
soll den Zuhörern das Krankheitsbild der 
Demenz nahebringen, erste Anzeichen 
beschreiben und den geeigneten Umgang 
mit Erkrankten beleuchten. Im Anschluss 
haben die Zuhörer die Möglichkeit, kon-
krete Fragen zu stellen. Der Vortrag rich-
tet sich vor allem an ältere Menschen 
sowie an deren Angehörige. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

„Älter werden – was dann?“ ist eine 
Vortragsreihe, die sich konkreten Fragen 
und Problemen des alltäglichen Lebens 
im fortgeschrittenen Alter widmet: The-
men der Vortragsreihe sind Rechtliche 
Vorsorge, Wohnen im Alter, Verkehrs-
tüchtigkeit, Demenz sowie Pflegebedürf-
tigkeit. Experten der jeweiligen Bereiche 
geben nützliche Informationen und Hin-
weise zum Umgang mit diesen Themen. 
Die Vorträge werden über das Jahr ver-
teilt in Deggenhausertal, Friedrichshafen, 
Langenargen, Markdorf, Meckenbeuren, 
Tettnang und Überlingen angeboten.

Alle Themen und Termine sind auch im 
Internet auf www.bodenseekreis.de (Rub-
rik: Soziales & Gesundheit, Senioren, Vor-
tragsreihe „Älter werden“) nachzulesen.

Organisiert wird dieses Angebot vom 
Kreissozialamt gemeinsam mit dem Netz-
werk „Älter werden“ im Bodenseekreis. 
Diese ist ein Zusammenschluss von rund 
300 Akteuren in diesem Bereich, insbe-
sondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten 
Bürgern. Ansprechpartnerin im Landrat-
samt Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien, 
Tel. 07541 204-5640, E-Mail: wiltrud.boli-
en@bodenseekreis.de. mb

Seniorenberatung: Die Bürgerinnen 
und Bürger von Langenargen sind einge-
laden, sich mit ihren Fragen und Anliegen 
an die Ansprechpartnerin für Senioren 
bei der Gemeinde zu wenden: Annette 
Hermann, Tel. 07543 - 499028.

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 

Nachtbereitschaft: Mo. bis Fr. jeweils 19 
bis 8 Uhr; Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr; an 
Feiertagen: 8 Uhr bis Folgetag 8 Uhr. Zu 
erfragen unter Tel.: 01801 - 929296. 

Apothekennotdienst

Je nach Apotheke 8.30 Uhr bis Folge-
tag 8.30 Uhr oder 8 bis Folgetag 8 Uhr. 
Notdienstgebühr: 2,50 Euro; gebühren-
frei zu erfragen unter: 0800 - 0022833; 
Mobilfunknetz: 22833

Rettung + Feuerwehr: Notruf 112

Krankentransport: 19222

Notdienst Kinderärzte: 01801 - 929293

Zahnärztlicher Dienst: 01805 - 911620

Tierärztlicher Notdienst: über 
die Rettungsleitstelle 07541 - 19222

Notfallpraxen

Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Patienten oh-
ne vorherige Anmeldung direkt in die 
nächstgelegene Notfallpraxis kommen:

Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8 bis 
21 Uhr: Telefonisch ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst über die zentrale Ruf-
nummer 07541 - 19222 zu erreichen. 

Notfallpraxis Friedrichshafen: Am Kli-
nikum Friedrichshafen, Röntgenstr. 2, 
88048 Friedrichshafen. 

Notfallpraxis Tettnang: An der Klinik 
Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 88069 
Tettnang.

Notfallpraxis Überlingen: Am Helios 
Spital, Härlenweg 1, 88662 Überlingen.

In lebensbedrohlichen Situationen – 
Rettungsdienst/Notarzt: 112.

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 
Dienstag, 27. Juni, 12 Uhr.
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Senioren- und Pflegeberatung: Die 
Fachkräfte im Landratsamt/Pflegestütz-
punkt bieten sich für Rat- und Hilfesu-
chende als „Wegweiser“ an und bieten 
zum Thema „Pflege“ neutrale und kosten-
lose Beratung. Kontakt: Gabriele Knöpfle, 
Tel. 07541 - 204-5196, Melanie Haugg, 
Tel. 07541 - 204-5195.

Münzhof

20-Jahre „ Voice Affair“  
Der Chor feiert Jubiläum – Konzert  

im Münzhof am 28. Juni, 20 Uhr

Der Chor „Voice Affair“ ist 20 Jahre alt 
und will das ein Jahr lang feiern. Die rund 
25 Sängerinnen und Sänger mit einem 
breit gefächerten Repertoire aus Jazz, 
Swing und Pop mit begleitender Combo 
oder A-Cappella haben sich seinerzeit 
unter Chorleiter Rainer Möser gegründet. 
Das Ensemble wurde schon bald zu einem 
nachgefragten Chor in Oberschwaben. 

Neu inspiriert wurde der Chor 2007, als 
die Amerikanerin Lib Briscoe die Chor-
leitung übernahm und das Repertoire mit 
eigenen anspruchsvollen Arrangements 
bereicherte. Heute begeistert „Voice Af-
fair“ durch einen differenzierten und 
ausgewogenen Chorklang und mit aus-
drucksstarken Solostimmen. Im Münzhof 
in Langenargen wird der Bogen gespannt 
von Jazz- und Swing-Standards wie „My 
funny Valentine“ über das Arrangement 
von Lib Briscoes „Stairway to heaven“, 
einer Interpretation von „I would die for 
you“ von Prince bis zu weiteren swingen-
den und groovenden Stücken.

Karten (VVK 13/AK 15 Euro) gibt es bei 
der Tourist-Info, Tel. 9330-92, an allen Re-
serviX-Vorverkaufstellen und im Internet 
unter www.langenargen.de. nn/mb

Summer Jam
Am Samstag, 1. Juli, wird ab 10.30 Uhr 

die diesjährige Reihe der beliebten Jazz-
frühschoppen vor dem Münzhof fortge-
setzt, lautet eine Ankündigung der Ge-
meinde.

Die „Imperial-Jazzband“ ist eine Dixie-
land Formation routinierter Musiker aus 
dem Bodenseeraum und der Schweiz. Sie 
überzeugen mit herzerfrischendem und 
fetzigen „Happy-Dixieland“ des schwar-
zen New Orleans der Jahrhundertwende. 
Dass sie ihr Publikum begeistern können, 
habe die Formation bei zahlreichen Auf-

tritten, unter anderem beim SWR Fernse-
hen live im Studio, dem großen interna-
tionalen Dixieland Festival in Dresden 
sowie bei Auftritten im In- und Ausland, 
unter Beweis gestellt. 

Verwöhnt werden alle vom Münzhof-
Team mit leckeren Snacks und kühlen Ge-
tränken. Der Eintritt ist frei. Bei schlech-
tem Wetter findet die Veranstaltung im 
Münzhofsaal statt. nn/bma/mb

Montfort Jazz Club

El Violin Latino spielt am 6. Juli

Wer gerne musikalische Reisen in la-
teinamerikanische Gefilde unternimmt, 
sollte auf jeden Fall „El Violin Latino“ von 
Gregor Huebner im Gepäck haben. Die 
Idee zu dieser Reihe entstand schon vor 
einiger Zeit in einem Café in New York Ci-
ty während einer Session. Mappy Torrins 
– eine kubanische Dichterin – beschrieb 
die »Latin Violin« mit Worten, Gregor  
Huebner mit seiner Musik. Auch sein per-
sönlicher, von osteuropäischer Volks- und 
Zigeunermusik geprägter Stil fließt in die 
Kompositionen mit ein; die Violine ist ihm 
gemeinsamer Nenner der verschiedenen 
Wesensarten. 

Herausgekommen ist eine Gegenüber-
stellung von Kompositionen der einfluss-
reichsten Komponisten aus lateinameri-
kanischen Ländern mit eigenen, im glei-
chen Duktus geschriebenen Werken.

Der am Bodensee aufgewachsene Violi-
nist und Komponist Gregor Huebner mit 
Wohnsitz in New York City ist in der klas-
sischen Musik wie im Latin Jazz mit la-
teinamerikanischen und osteuropäischen 
Elementen gleichermaßen zuhause. Seit 
seinem Studium in Wien, Stuttgart und 
Manhattan/NYC ist er in diversen Latin 
Jazz Ensembles international erfolgreich.  
Seine dauerhafte Zusammenarbeit mit 
dem Pianisten Richie Beirach führte zur 
Nominierung des gemeinsamen Albums 
„ROUND ABOUT FEDERICO MOM-
POU“ für den Grammy in der Kategorie 

Latin Jazz. Auch auf klassischem Gebiet 
hat Huebner Bekanntheit als Komponist 
diverser Orchesterwerke erlangt. Mit dem 
Sirius Quartet, das zu den erfolgreichs-
ten Streichquartetten an der Schnittstelle 
zwischen Klassik und Jazz gehört, ist er 
fester Bestandteil nicht nur der New Yor-
ker Musikszene. Es spielen: Gregor Hueb-
ner (USA-D) – Violine; Klaus Mueller (D) 
– Klavier; Veit Huebner(D) – Kontrabass; 
Jerome Goldschmidt (D) – Percussion.

Weitere Informationen sowie Videos/
Musikbeispiele finden Sie unter www.
montfort-jazzclub.de. Abendkasse/Einlass 
ab 19.30 Uhr; Konzertbeginn um 20.30 
Uhr. Eintrittskarten sind erhältlich über 
www.montfort-jazzclub.de, die Tourist-
Information Langenargen und an der 
Abendkasse. ch/mb

Der Violinist und Komponist Gregor Hueb-
ner kommt mit „El Violin Latino“ am 6. Juli, 
20.30 Uhr, in den Montfort Jazz Club.  
 Bild: © Holger Keifel

Zusenderinformation

Zugesandte Bilder sollten bitte min-
destens eine Dateigröße von 1,5 MB 
haben. 

Bitte am besten nicht verkleinerte und 
unbearbeitete Kamerarohdaten schi-
cken (und schon beim Fotografieren 
auf die Voreinstellung achten: bitte 
mindestens 2 MB/Bild) tv 

20-Jahre „ Voice Affair“  –  Der Chor feiert Jubiläum – Konzert im Münzhof am 28. Juni, 20 
Uhr.  Bild: Andreas Krause
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Der Froschkönig

Verglichen mit dem Bodensee
ist dieser Teich nur Pfütze.
Hier wohnt ein Frosch, er heißt René,
nimmt Sonnenbäder – ach herrjeh! –
leichtfertig ohne Mütze!

Ozonloch interessiert den nicht,
Hauptsache, ihm wird heiß.
Er übt sich hier in seiner Pflicht,
das ist der Tatendrangverzicht
des kleinen Nackedeis.

Seerosenblatt ist Stammquartier,
und der Ernährung wegen
kommt ab und zu ein Fliegentier, -
des Frosches Lebenselixier, -
fatal vorbei geflogen.

Jetzt bläst der Frosch die Backen auf,
um Fröschinnen zu locken.
Die gibt es hier im Teich zu Hauf;
da eskaliert der Blutkreislauf 
sogar im stillen Hocken.

Das Quaken, scheint es, war für lau,
vielleicht zu wenig Phon.
Froschkönig! – Das ist große Show!
So denkt der nackte Froschmann schlau, -
und sitzt im Blütenthron.

Axel Rheineck

Ausstellungen

Vernissage und Ausstellungseröff-
nung der Kavalierhausstipendiaten 
Simone Rueß und Matthias Reinhold 
am 30. Juni, 19 Uhr in der Galerie im 
Kavalierhaus: „Soziale Strandgüter“ 
– Kunstausstellung mit Zeichnungen, 
Fotografien und Objekten; Galerie im 
Kavalierhaus, Untere Seestraße 7, 10-
12 Uhr und 14-17 Uhr, Eintritt frei.

Letzte Gelegenheit – Museum und 
Galerie Lände in Kressbronn, Seestr. 24, 
88079 Kressbronn a. B.: Werner Stuhler –
Ein langer Blick zurück; retrospekti-
ve Werkschau zum 90. Geburtstag des 
Meisters der Kamera; Mi.-So. 15-17 Uhr. 
 – bis 25. Juni

Letzte Gelegenheit – „Das Reh – durch 
Anpassung zum Erfolg“ – Natur-
schutzzentrum Eriskirch: Wechsel-
ausstellung der Naturmuseen Olten 
und Thurgau, Schweiz. Der Eintritt ist 
frei. Öffnungszeiten: Di.-Do. 14-16 Uhr, 
Fr. 9-12 Uhr, So. 14-17 Uhr; www.naz-
eriskirch.de, im alten Bahnhof Eris-
kirch. – bis 2. Juli

„Soziale Strandgüter“ – Kunstaus-
stellung der Kavalierhausstipendiaten 
ab 30. Juni: Zeichnungen, Fotografien 
und Objekte; Galerie im Kavalierhaus, 
Untere Seestraße 7, 10-12 Uhr und 14-17 
Uhr, Eintritt frei. – bis 4. Juli

Annette Weber „sich sammeln, Luft 
holen, Raum geben“: Foyer des Rat-
hauses Langenargen, Montag - Frei-
tag, 8-12.30 Uhr, Mittwoch 14-17 Uhr, 
Donnerstag 14-18 Uhr, zu besichtigen 
. – bis 14. Juli

Dauerausstellung des Museums 
Langenargen: Gemälde, Plastiken und 
christliche Kunst vom 12. bis zum 20. 
Jahrhundert. Umfangreiche, internatio-
nal beachtete Hans-Purrmann-Samm-
lung. Di. bis So. und feiertags 11-17 Uhr.
 – bis 15. Oktober

Realisierte Utopien – Diether F. Do-
mes Werke 1960-2016 – Sommeraus-
stellung des Museums Langenargen: 
Führungen: Mi., 15 Uhr. Di. bis So. und 
feiertags 11-17 Uhr. – bis 15. Oktober

„50 Jahre Star Trek™“: Dornier Mu-
seum Friedrichshafen; „Science & 
Fiction – 50 Jahre Raumschiff Enter-
prise“; Info: www.dorniermuseum.de.   
 – verlängert bis 8. September

Sparen Sie mit unserem günstigen 
Strom und Erdgas bares Geld.
Lassen Sie sich kostenlos und unverbind-
lich beraten! – Wir stellen als regionaler Anbieter unsere Tarife vor und berechnen Ihre mögliche 
Ersparnis bei einem Wechsel zum Regionalwerk Bodensee. Die Beratung ist kosten-
los und unverbindlich. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- und/oder Gasrechnung 
mit. – Termin: Mittwoch, 28. Juni 2017, 16-17 Uhr, Rathaus Langenargen –
Anmeldung nicht erforderlich – www.rw-bodensee.de/beratung – Telefon: 07542 - 93790.

– Anzeige –

Energieberatung der 
Gemeinde weiterhin kostenfrei!

Das Förderprogramm „Klimaschutz durch 
Energiesparen” wird derzeit nicht mehr 
aufgelegt. Die Gemeinde Langenargen 
bietet dennoch – zusammen mit der En-
ergieagentur Bodenseekreis – Energie-
beratungen kostenfrei an. 

Wer sich mit dem Gedanken trägt, sein 
Haus zu modernisieren, sollte diese Ge-
legenheit nutzen. 

Hierfür steht Architekt Hanser als Ener-
gieberater zur Verfügung. Beratungster-
mine sind i. d. R. an jedem zweiten Don-
nerstag des Monats ab 14 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Langenargen (Trauzim-
mer). 

Inte ressierte können einen Termin unter  
Telefon 9330-15 vormerken lassen. Das 
Be ratungsgespräch ist kostenfrei. bma

„Der Froschkönig“. Bild: Axel Rheineck
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Monatliche Taizégebete

Taizéinteressierte Menschen können 
sich gerne musikalisch und organisa-
torisch beteiligen und bei Gemeinde-
referent Konrad Krämer anmelden, Tel. 
07543 - 9535249, konrad.kraemer@out-
look.com. Die monatlichen Termine der 
Taizégebete bis Juli (jeweils um 18.30 
Uhr): So., 25.6. (Mariabrunn); So., 30.7. 
(Oberdorf).

St. Martin Langenargen

Samstag, 24. Juni
15.30 Trauung
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 25. Juni
10.15  Eucharistiefeier  

mitgestaltet vom  
Kirchenchor

11.15 Taufsonntag
20.00 Streicherkonzert

Montag, 26. Juni
18.30 Vesper

Mittwoch, 28. Juni
 7.30 Schülergottesdienst

Donnerstag, 29. Juni
8.30 Eucharistiefeier
9.45  „¼ vor 10“ Kirchenführung  

mit anschl. Orgelkonzert
18.30 Anbetung

Freitag, 30. Juni
18.30  Eucharistiefeier

Samstag, 1. Juli
13.00 Trauung
18.30 Sonntag-Vorabendmesse

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am Sonn-
tag zusätzlich um 9.40 und 14 Uhr.

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 25. Juni
 9.00 Eucharistiefeier
 9.30 Kinderkirche

Dienstag, 27. Juni
18.00 Rosenkranz

Donnerstag, 29. Juni
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Mitteilungen Langenargen

Geistliche Abendmusik: Das Streicher-
ensemble St. Martin spielt am So., 25. 
Juni, 20 Uhr, Geistliche Abendmusik in 
St. Martin Langenargen. Zu Gehör kom-
men Werke von Telemann, Martini und 
Elgar; Leitung und Orgel: Martin Beck.
Der Eintritt ist frei – Kollekte.

Tagesausflug nach Feldkirch: Einen 
Tagesauflug nach Feldkirch organisiert 

Kirchliche Nachrichten

der kath. Frauenbund am Mi., 28. Juni. 
Abfahrt um 9.03 Uhr am Bahnhof LA 
Gleis 2; Rückkehr gegen 19 Uhr. Anmel-
dung bei Maria Maier Tel. 1050 bis Di., 
27. Juni, 12 Uhr. Kosten: 18 bis 20 Euro 
mit Stadtführung. Herzliche Einladung 
auch an Nichtmitglieder.

Zu einem Anziehungspunkt haben sich 
inzwischen die Führungen entwickelt, 
zu dem Kolping und der kath. Frauen-
bund eingeladen hatten. So war es nicht 
verwunderlich, dass fast 40 Personen 
daran teilnahmen. Die Führung begann 
bei der Villa Wahl, der heutigen SBS. 
Eines der schönsten alten Gebäude ist 
sicher das Amtshaus gebaut etwa 1700. 
Hier regierte die gräflich montfortsche 
Verwaltung und später dann ab 1810 wa-
ren es die Württemberger. Es sind diese 
stattlichen Häuser die Langenargen ein 
unverwechselbares Gesicht geben und 
worauf zu Recht die Bürger stolz sein 
können. Auf die nächste Führung mit 
Reinhard Schick freuen sich schon jetzt 
erwartungsvoll die Teilnehmer.

Mitteilungen Oberdorf

Kinderkirche Oberdorf am 25. Juni: 
9.30 Uhr, im Gemeindesaal unter dem 
Kindergarten für Kinder von ca. drei bis 
acht Jahren. Das vorbereitete Thema: 
„Wie Jesus Freunde fand“. 
 Kinder kirchenteam St. Wendelin

Mitteilungen Langenargen  
und Oberdorf

Sternwallfahrt nach Betznau (Seba-
stinaskapelle) am So., 2. Juli: Start in 
Langenargen mit der Fußgruppe um 
12.30 Uhr an der Martinskirche und mit 
Treffpunkt um 13.15 Uhr an der „roten 
Argenbrücke“ in Oberdorf mit den Pro-
zessionen von Mariabrunn/Eriskirch 
und Oberdorf. Die Oberdorfer treffen 
sich um 13 Uhr an der Wendelinskir-
che. Die Radfahrer starten um 13.45 Uhr 
ebenfalls von der Martinskirche aus. Vor 
der Sebastianskapelle in Betznau wird 
Seelsorgeeinheit Gottesdienst (14.30 
Uhr) feiern - aus diesem Grund sind 
die Gottesdienste in den Gemeinden an 
diesem Wochenende reduziert. Anschlie-
ßend wird bei Essen und Getränken 
wieder Gemeinschaft als Seesorgeein-
heit gepflegt.

Die Feiern der Versöhnung für alle 
FirmbewerberInnen: Die Firmvorberei-
tung 2017 geht in den Schlussspurt und 
mit den „Feiern der Versöhnung“ wird es 
die letzten gottesdienstlichen Treffen vor 
der Firmung für alle Firmlinge geben. 
Die Feiern der Versöhnung finden am 
Di., 27. Juni, 18 Uhr in Kressbronn und 
am Mi., 28. Juni, 18 Uhr in Eriskirch 
statt. An diesen Terminen wird nach 
einem 30-minütigen Anfangsimpuls 
eine Art Stationenlauf stattfinden, bei 
dem die Anmeldegespräche zur Firmung 
durchgeführt werden. Zudem besteht 
für die Jugendlichen die Möglichkeit 
an diesem Abend ein Beichtgespräch zu 

führen.Außerdem werden Fotos für eine 
Powerpointpräsentation zur Firmung 
gemacht werden, Reflexionsbögen zur 
Firmvorbereitung ausgefüllt und ein 
20minütiger Film zur Firmung gezeigt 
werden. Die Zusammenkunft mündet 
am Ende in einen gemeinsamen Gottes-
dienst. Da bei der Feier der Versöhnung 
ein größeres Programm zu absolvieren 
sein wird, wird die gesamte Veranstal-
tung bis ca. 20.30 Uhr dauern. Die Firm-
bewerberInnen sollten das Anmeldefor-
mular zur Firmung bei der „Feier der 
Versöhnung“ ausgefüllt dabei haben.

Anna Szczepanska, die Pastoralassisten-
tin der Seelsorgeeinheit wird am Sams-
tag, 1. Juli, feierlich zu ihrem Dienst als 
Pastoralreferentin durch Weihbischof 
Thomas Maria Renz beauftragt. Der Be-
auftragungsgottesdienst findet um 14.30 
Uhr in der Pfarrkirche St. Elisabeth in 
Stutt gart statt. Dazu und zum anschlie-
ßenden Sektempfang lädt Anna Szcze-
panska herzlich ein. Bei Interesse an ei-
ner Mitfahrgelegenheit bitte im Pfarrbü-
ro, Tel. 2463 melden. Anna Szczepanska 
wird nach den Sommerferien ihre Stelle 
als Pastoralreferentin in der Seelsorge-
einheit Crailsheim antreten.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
kath. Kirchengemeinden Langenargen und 
Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen; Mo.-
Do. 9-11.30 Uhr, Do. 16-18 Uhr. Tel. 07543 - 
2463, www.st-martin-langenargen.de.

Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 24. Juni
14.00  Trauung in Langenargen  

(Pfarrerin Kleinknecht-Wagner)

Sonntag, 25. Juni
10.00  Investitur von Pfarrer Eidt  

Festgottesdienst  
in Langenargen  
(Dekan Gottfried Claß)

  unter Mitwirkung des  
Kirchenchores.

  In Eriskirch findet  
kein Gottesdienst statt.

Montag, 26. Juni
 9.30  Familiencafé (Mutter- 

Kind-Gruppe) in Eriskirch

Dienstag, 27. Juni
16.30  VCP-Pfadfinder  

in Langenargen
20.00  Vorbereitung der  

Kinderkirche in Eriskirch

Mittwoch, 28. Juni
17.00  Gebetskreis bei Inge Widmayer in 

Eriskirch (Tel. 07541 - 9416544)
18.00 VCP Pfadfinder in Langenargen
19.30 Hauskreis Traub in Eriskirch
20.30  Cantiamo in Eriskirch (Ilka Gier-

ling, Tel. 07543 - 4254)
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Freitag, 30. Juni
14.45  VCP-Jungpfadfinder  

in Langenargen
19.00  „Luthers reformatorische Entde-

ckung für den heutigen Men-
schen neu entdeckt“

  Vortrag mit Prof. Dr. Siegfried 
Zimmer in der Kreuzkirche in 
Eriskirch

Investitur von Pfarrer Eidt am  
25. Juni 2017 um 10 Uhr  

in der Friedenskirche  
in Langenargen

„Dankbar richtet sich unser Blick nun auf den 
25. Juni 2017. An diesem Sonntag findet um  
10 Uhr die Investitur von Pfarrer Matthias Eidt, 
mit der Verpflichtung durch Co-Dekan Gott-
fried Claß, statt. Zu diesem Festgottesdienst 
laden wir die ganze Kirchengemeinde Lan-
genargen-Eriskirch in die Friedenskirche Lan-
genargen ein. 

Auch zum anschließenden Stehempfang im 
Gemeindesaal, bei gutem Wetter unter der Lin-
de, möchten wir Sie herzlich einladen. 

Neben den offiziellen Begrüßungsworten soll 
dies jedem die Gelegenheit geben, Pfarrer 
Matthias Eidt und seine Familie persönlich 
willkommen zu heißen.   

Im Namen des Kirchengemeinderates 
grüßt Sie ganz herzlich 

Reinhard Grözinger,  
Erster Vorsitzender“

Veranstaltungen im  
Jubiläumsjahr der Reformation

Evangelische Kirchengemeinde 
Langenargen/Eriskirch

30. Juni 2017, 19 Uhr  
in der Kreuzkirche Eriskirch  

mit Prof. Dr. Siegfried Zimmer 

Kein anderes Ereignis hat in der zwei-
tausendjährigen Kirchengeschichte die 
Christenheit so tiefgreifend verändert wie 
die Reformation, lautet eine Ankündigung 
für den 30. Juni, an dem auch gefragt 
wird: „Was ist eigentlich ‚das Reformato-
rische‘ an Luthers reformatorischer Theo-
logie?“

Dieser Frage geht Prof. Zimmer auf 
eine ungewohnte und verblüffende Wei-
se auf den Grund. Er fragt nach Luthers 
reformatorischer Entdeckung nicht in 
konfessioneller Enge, sondern in ökume-
nischer Weite. Es geht ihm darum, diese 
Entdeckung so nachzuerzählen und dar-
zustellen, dass die anwesenden Hörer/
Hörerinnen diese Entdeckung nochmals 
nacherleben können. Er wird die bahn-
brechenden Konsequenzen dieser Entde-
ckung erläutern und nach ihrer aktuellen 
Bedeutung für die Gegenwart fragen. Es 
wird genügend Zeit zur Diskussion sein. 
Ein Abend, zu dem man sich Zeit nehmen 
kann, um sich überraschen zu lassen. 
Herzliche Einladung!

Pfarrvertretung während der Vakatur

Pfarrer Ulrich Adt, Ottenbergweg 22, 
88079 Kressbronn, Tel.  6594, Fax 7246, 

pfarramt.kressbronn@elkw.de. 

Vertretung bei Trauerfällen bis 25. Juni: 
Pfarrer Adt in Kressbronn.

Urlaub Pfarrbüro: Die Pfarramtssekre-
tärin ist von 26. Juni bis 14. Juli im Ur-
laub. Das Pfarrbüro in Langenargen ist 
geschlossen.

Ab 25. Juni: Pfarrer Eidt ist in der Regel 
von Dienstag bis Freitag von 13 bis 14 
Uhr im Pfarramt unter der angegebenen 
Telefonnummer telefonisch erreichbar.

Verantwortlich für die Veröffentlichung der 
ev. Kirchengemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Evangelisches Pfarramt Langenargen (auch 
zuständig für Eriskirch); Di., Mi., Do. 9-12.30 
Uhr, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543 - 2469, www.ev-kirche-langenargen.de.

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 25. Juni
 9.30  Gottesdienst dazu begleitend 

Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten Vorsonntagsschule

Montag 26. Juni
20.00  Jugendstunde in Friedrichshafen, 

Ailingerstr. 68

Donnerstag, 29. Juni
20.00 Gottesdienst

Verantwortlich für die kirchlichen Nachrichten 
der neuapostolischen Gemeinde Langenargen: 
Andreas Blank; Tel. 0160-5683600; andreas.
blank.fn@gmail.com

Zahl rei che Gläu bi ge be glei ten 
Hoch amt und Pro zes si on

In Langenargen ist das katholische 
Fronleichnam gefeiert worden. Das Hoch-
amt fand bei der Konzertmuschel statt und 
wurde von Pfarrer Steck vor einer großen 
Anzahl Gläubiger geleitet. In seiner Pre-
digt ging Pfarrer Steck auf den Sinn des 
Fronleichnamfestes ein. Mit dem „Fest 
des Leibes und Blutes Christi“ erinnern 
die Katholiken an das letzte Abendmahl 
Jesu. Nach dem Hochamt führte die Pro-
zession an der Promenade zum Uhlands-
platz, auf dem das feierliche Amt zu Ende 
geführt wurde. Anschließend führte die 
Prozession zurück in die Kirche St. Mar-
tin. Fronleichnam ist ein katholisches 
Fest, das immer am zweiten Donnerstag 
nach Pfingsten begangen wird. In vielen 
katholischen Gemeinden wird noch heu-
te in bunten Prozessionen eine geweihte 
Hostie in einem goldverzierten Gefäß, der 
Monstranz, durch die Straßen getragen.
 sz

Kostenloser DRK-Ferienkurs 
Erste Hilfe für Schüler

Einen Erste-Hilfe-Kurs für Schüler der 
Klassenstufen 5 bis 10 bietet der Kreisver-
band Bodenseekreis des Deutschen Roten 

Kreuzes (DRK) laut Pressemeldung an 
zwei Vormittagen in den Sommerferien 
an. Dieses besondere „Ferienprogramm“ 
findet Mittwoch und Donnerstag, 2. und 3. 
August, 7.45-13 Uhr statt – mittags bleibt 
also noch Zeit fürs Freibad. Die Teilnah-
me ist kostenlos, weil der Kurs durch das 
Bundesministerium für Inneres im Rah-
men des Bevölkerungsschutzes gefördert 
wird. Teilnehmer erhalten eine gültige 
Teilnahmebescheinigung. Der Kurs findet 
im Rotkreuz-Zentrum in Friedrichshafen, 
Rotkreuzstraße 2, im großen Lehrsaal 
statt. Anmeldung: Lehrgangsvermittlung 
des DRK-Kreisverbands Bodenseekreis, 
Tel.  07541 - 504-113. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.  mb

Greenpeace-Aktion 

Müll-Sammel-Aktion am Strand 
1. Juli, 11 Uhr, am Malereck

Am 6. Mai hatte zuletzt die Müllsammel-
aktion am Schwedi unter der Flagge von 
Greenpeace stattgefunden. Dazu sind  
freiwillige Helfer aufgerufen, mitzuma-
chen und sich ein paar Stunden Zeit zu 
nehmen, um die Natur von Plastik zu be-
freien. Das ist am Schwedi nun, soweit es 
möglich war, vollbracht. „Wir haben er-
folgreich die Müllreste eingesammelt. Es 
sind zur Zeit nur noch Kleinteile im Sand 
vorhanden“, vermeldet die Greenpeace-
aktivistin Susanne Visser das Ergebnis. 
„Wir konnten noch einmal zwei große 
Müllsäcke füllen und haben ein defektes 
Schlauchboot sicher gestellt.“

Sehr erfreulich sei, dass es seit Mai 
auch zwei neue Müllsammelbehälter am 
Schwedi gäbe. Nun liegt alle Hoffnung 
der fleißigen Helfer und der Veranstal-
ter darin, dass die Strandgäste die neuen 
Standorte der Papierkörbe auch nutzen 
werden.  „Die Verschmutzung der Meere 
nimmt rasant zu“, bedauert Visser und 
ist sich sicher: „Wir können von hier aus 
unseren Beitrag leisten. Das Bewusstsein 
unserer Gäste und der Einwohner von 
Langenaren wird durch die Sammelakti-
onen hoffentlich sensibilisiert.“

Von besonderer Bedeutung war den 
Veranstaltern der Aktion im Frühjahr, 
Plastikschnüre, Reste von Netzen und 
Anglerschnüren zu beseitigen, bevor die 
Vögel das ungeeignete Material zum Nis-
ten verbauen, worin sich in der Folge oft 
Jungvögel verheddern. 

Die Greenpeacegruppe Friedrichsha-
fen ruft am Samstag, 1. Juli, wieder zur 
Aktion: Laut www.friedrichshafen.green-
peace.de ist der Julitreffpunkt, 11 Uhr  am 
Malereck beim Windsurf-Clubhaus. Müll-
säcke sind vorhanden, Handschuhe soll-
ten die Helfer selbst mitbringen. tv 

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 
Dienstag, 27. Juni, 12 Uhr.
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Freitag, 23. Juni

10 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

10 Uhr  Kolloquium am Institut für Seenforschung der LUBW : Argenweg 50/1 
„Ja wo schwimmen sie denn?“ – Hydroakustische Untersuchungen  
an Bodenseefischen: Prof. em. Dr. Reiner Eckmann, Uni Konstanz; Eintritt frei

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte – Gitarrenabend „Cubana“ Schloss Montfort 
VVK: Tourist-Info; Karten: 35/30/25 Euro

20 Uhr Wintersportverein: Jahreshauptversammlung mit Wahlen Hotel „Engel“ 

Samstag, 24. Juni

verlegt das Elferturnier des Fußballvereins wurde auf 21. Juli verlegt verlegt

20 Uhr  Tanzsalon im „Hirscher“ mit DJ Deer aka Leif „Fine soulfull music“  Bahnhof 
funk‘n oul, rare grooves, global beats; Unkostenbeitrag: 3 Euro

20 Uhr Sonnwendfeier des Musikvereins Neukirch (LaKe-Line Bus) Neukirch

Sonntag, 25. Juni

ganztags ESC-Vereinsmeisterschaften der Eisstockschützen Sportzentrum

20 Uhr Promenadenkonzert mit der Bürgerkapelle Langenargen; Eintritt frei Konzertmuschel

Montag, 26. Juni

n.V.:   Sonnenuntergangsfahrt mit dem Seelöwen, Anmeld: Tourist-Info Tourist-Info 
Abfahrt laut Aushang

Dienstag, 27. Juni

regelmäßige Veranstaltungen: siehe Kasten nebenstehend

Mittwoch, 28. Juni

17 Uhr Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe; Anmeldung bis Di., 18 Uhr Tourist-Info

19 Uhr Turmbesteigung bei Abendrot Schloss Montfort

20 Uhr  Bei gutem Wetter: Tanzabend auf der Schlossterrasse; Eintritt frei  Schloss Montfort

20 Uhr  Münzhofprogramm: Voice Affair-Jubiläumskonzert   Münzhof 
20 Jahre Voice Affair; VVK Tourist-Info, Eintritt: VVK 13/AK 15 Euro

Donnerstag, 29. Juni 

8-13 Uhr Wochenmarkt bei den Wasserspielen Uferpromenade

9.45 Uhr „1/4 vor 10 in St. Martin“; Kirchenführung mit anschl. Orgelkonzert St.-Martins-Kirche

19 Uhr  Vernissage zur Kunstausstellung „Soziale Strandgüter“; Eintr. frei Kavalierhaus 
Zeichnungen, Fotografien u. Objekte d. Kavalierhausstipendiaten

20 Uhr  Promenadenkonzert mit der Double TT Big Band ; Eintritt frei Konzertmuschel

20 Uhr Kino im Münzhof: „La La Land“; Eintritt frei Münzhof

Freitag, 30. Juni

10.30 Uhr Historischer Spaziergang; Eintritt frei Schloss Montfort

19.30 Uhr  Langenargener Schlosskonzerte – Streichquartett Schloss Montfort 
VVK: Tourist-Info; Karten: 35/30/25 Euro

20 Uhr Beach-Party des Kulturvereins mit DJ am Westufer der Argenmündung Argenmündung

Samstag, 1. Juli

10.30  Summer Jam: Jazz-Frühschoppen mit der „Imperial Jazz Band“,  Münzhof 
Eintritt frei; bis 13 Uhr

20 Uhr  Beachparty des Kulturverein Langenargen mit DJ  Argenmündung

Sonntag, 2. Juli

19 Uhr Konzert mit dem Posaunenquartett „Tromposi“, Eintritt frei – Kollekte St. Martin

20 Uhr Promenadenkonzert mit d. Musikverein Wildpoltsweiler; Eintritt frei Konzertmuschel

Montag, 3. Juli

18 Uhr Bürgerversammlung im Münzhof, Eintritt frei Münzhof

Regelmäßige  
Veranstaltungen

Montags

Nähcafé in der SBS: 14-tägig, 14-16 Uhr, in 
der Seniorenbegegnungsstätte.

Dienstags

Gästebegrüßung mit geführtem Ortsrund-
gang: 9.30 Uhr Rundgang ab Tourist-Info, 
im Anschluss Gästeehrung.

Aquarellmalerei mit Waltraud Wruck – 
Schnupperstunde; ganzjährig: 14 Uhr,  
Anmeld. bis Montag, Tel.: 07543 - 3542;  
Unkostenbeitrag je nach Teilnahme,  
Infos: www.waltraud-wruck.de.

Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen; 17 Uhr; 
Anmeldung und Treff: Tourist-Info

Boccia mit dem Partnerschaftsverein  
Langenargen-Noli ab 18 Uhr auf der Bahn  
am Kavalierhaus; nur bei gutem Wetter.

Mittwochs

Führung durch das Museum: 15 Uhr; Eintritt 
ohne Aufpreis; freier Eintritt für Über-
nachtungsgäste Schwäbischer Bodensee 
(Gästekarte)

Geführte Radtour: 10 Uhr ab Hotel Seeperle, 
Anmeldung bis Dienstag, 18 Uhr, Tel. 07543 
- 93360, erforderlich, Dauer: 1,5 Stunden.

„Italienischer runder Tisch“ des Partner-
schaftsvereins Langenargen-Noli: Jeden 
dritten Mittwoch des Monats ab 19 Uhr – 
jetzt neu: In der Trattoria „La Veranda“.

Stammtisch des Partnerschaftsvereins 
Langenargen-Noli: Am ersten Mittwoch 
im Monat ist ab 19 Uhr Stammtisch in der 
Sportzentrumsgaststätte „La Veranda“.

Donnerstags 

Wochenmarkt: 8-13 Uhr bei den  
Wasser spielen an der Uferpromenade.

Geführte E-Bike Tour; Treff: 9 Uhr vor der 
Tourist-Info; Anmeldung bei der Tourist-Info; 
bitte rechtzeitige Reservierung der E-Bikes; 
ca. 30 km; nur bei trockener Witterung

„1/4 vor 10 in St. Martin“: Kirchenführung 
mit anschließender Orgelmusik; Eintritt frei

„Schichtsalon“ des Musiksalon Hirscher 
e.V.: Ab 19 Uhr Feierabendtreff im  
„Hirscher“/Bahnhof; Eintritt frei.

Freitags

Historischer Spaziergang, 10.30 Uhr Treff: 
Schloss Montfort, kostenlose Teilnahme.

Boule-Spiel des Partnerschaftsvereins 
Langenargen/Bois-le-Roi: ab 15 Uhr an der 
Kavalierhausbahn (ganzjährig; im Sommer 
16 Uhr).
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Die Unsrigen

Vereinstermine und Jahrgänger

Wintersportverein: Einladung zur Jah-
reshauptversammlung des Wintersport-
vereins am Freitag, 23. Juni, 20 Uhr, im 
Hotel „Engel“ in Langenargen.  bgi

Freiw. Feuerwehr: Montag, 26. Juni, 20 
Uhr – Übung Zug 1,2 und Oberdorf.  ffw

Argenhexen: Einladung zur Argenhe-
xenversammlung am Dienstag, 27. Juni, 
um 19.30 Uhr im Weinkeller von Schloss 
Montfort. dg

Schussengeister: Einladung zur Schus-
sengeisterversammlung am Mittwoch, 28. 
Juni, 20 Uhr, im Narrenschuppen in Lan-
genargen - Einteilung Uferfest. dw

Jahrgang 1937: Stammtisch-Jahrgän-
gertreffen am Mittwoch, 28. Juni, ab 18 
Uhr, im Hotel „Krone“. hs

Förderverein der Franz-Anton-Maul-
bertsch-Schule (FAMS) e.V.: Herzliche 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen am Donnerstag, 29. Juni, 19.30 
Uhr im Musiksaal der FAMS. Schriftliche 
Anträge bis 15. Juni an den Vorstand, Con-
stanze Fuchs, 1. Vorsitzende. mb

Freunde des Instituts für Seenfor-
schung und des Bodensees: Der Ver-
ein „Freunde des Instituts für Seenfor-
schung und des Bodensees e.V.“ lädt am 
30.06.2017 zu seiner jährlichen Mitglie-
derversammlung ins Seenforschungsins-
titut Langenargen ein. Zu diesem Anlass 
findet um 16.30 Uhr eine Vortragsver-
anstaltung zum Thema „Tourismus und 
Bodensee“ statt. Gastredner hierzu wer-
den Herr Enrico Heß (Deutsche Boden-
see Tourismus GmbH) sowie Herr Jürgen 
Ammann (Internationale Bodensee Tou-
rismus GmbH) sein. Die Öffentlichkeit ist 
recht herzlich eingeladen. dk

Unsere Wilden
Skate-Parcour: Der Skate-Parcour Lan-

genargen steht allen Kindern und Ju-
gendlichen ab 8 Jahren an allen Tagen 
der Woche von 8-22 Uhr offen. Im Winter: 
bis Einbruch der Dunkelheit. Bitte nur bei 
trockener Witterung und mit geeigneter 
Schutzkleidung. mb

Jugendfeuerwehr: 26. Juni, 18 Uhr – 
Übung. ffw

Jugendraum „TREFF LA“ – für alle 
Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren: 
Während der Schulzeit montags 14-17 Uhr, 
dienstags 13-17 Uhr, mittwochs 14-17 Uhr 
und freitags 15-18 Uhr. Die Leitung hat die 
Gemeindejugendbeauftragte Gisela Sterk. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab der 
5. Klasse, Viertklässler dürfen den Treff 
ebenfalls besuchen. Der Treff ist im Altbau 
der Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, 
Raum A11 im Erdgeschoss der Kirch straße 
15.  mb

Jugendliche und  
junge Erwachsene 

LaKE-Line Partybus fährt zur Glet-
scherpris-Party und zur Dirndl- und Le-
derhosenparty: Die Dirndl- und Lederho-
senparty in Neukirch, 24. Juni, wird vom 
Partybus LaKE-Line angefahren, damit 
alle feierfreudigen Jugendlichen sicher 
hin- und zurückkommen. Preise und Zei-
ten auf www.langenargen.de. mb

Die Filmszene Münzhof 

zeigt am Donnerstag,  
29. Juni: „La La Land“

Zum Inhalt: Der große Oscar-Abräumer 
2017: Ein modernes Musical mit dem 
Traumpaar Ryan Gosling und Emma 
Stone, deren Figuren auf dem Weg ins 
schillernde Showgeschäft Höhen und Tie-
fen durchleben. Gute Laune und Songs, 
die im Gedächtnis bleiben, sind garan-
tiert.

Der Eintritt ist frei: die rechtlich be-
deutsame Schirmlizenz für öffentliche 
Filmvorführungen wird nur noch für un-
entgeltliche Veranstaltungen erteilt. USA 
2016; 127 min., FSK: ab 6. ok/mb

Zwei Tage Beachparty  
an der Argenmündung

Seit über 25 Jahren findet die mittler-
weile legendäre Beachparty des Kultur-
vereins statt. Die Location direkt an der 
Argenmündung am Bodensee, zwischen 
den beiden Yachthäfen, bietet eine traum-
hafte Atmosphäre. Die zweitägige Party 
findet in diesem Jahr am 30. Juni und 1. 
Juli statt.

Am Freitagabend heizt die Coverband 
Rocksox mit kultigen Hits aus den 70er, 
80er und 90er ein und bietet ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm zum Ab-
tanzen und Mitsingen. Beginn ist um 19 
Uhr für alle Tanzwütigen ab 18 Jahren.

Am Samstagabend wird auf dem Main-
floor DJ Max Townley aus München Hits 
aus den 80ern bis heute auflegen. Auf dem 
Second Floor an der Landzunge mit Blick 
über den See servieren die beiden Deejays 
ARNT und PKEI96 frische House Beats. 
Einlass ist ab 20 Uhr und auch jüngere 
Gäste ab 16 mit Ausweis und Partypass 
sind willkommen. 

Veranstaltungs-
kalender
vom 26. Juni bis  
30. Juni

Cafeteria geöffnet: 
Mi. 14-17 Uhr, Do. 10-
12.30 u. 14-17 Uhr,  
Fr. 16-18 Uhr

Montag, 26. Juni
 8.30 VHS-Italienisch
 9.30 Tennis
 9.30 VHS-Italienisch
10.00 VHS-Italienisch
10.00   Aquarell-Malen
14.00 Nähcafé
14.30 Beirats-Sitzung
16.00 Englisch-Konversation

Dienstag, 27. Juni
Ausflug mit dem Thurgauer SRV  
zum Pfänder
 9.00 Walking/Nordic Walking
14.30 Bridge
19.15 Doppelkopf  

Mittwoch,  28. Juni
 9.30 Tennis
10.00 VHS-Spanisch
11.00 Tennis
14.00 Skat
14.00  Reparatur-Café 

(Eugen-Kauffmann-Str. 2)
19.00 VHS-Italienisch

Donnerstag, 29. Juni
Bergtour von Balderschwang zum
Feuerstätterkopf u.Hochschelpen
(WF: Bühler/Krebs))
10.30 Frühschoppen
14.00 Kartenspiele
18.30 Bridge

Freitag, 30. Juni
 8.30 Frühstück
14.00 Schnitzen in der FAMS
17.00 Holzhock in der SBS
17.00 Einteilung Cafeteria

Besondere Hinweise: 
Dienstag 4. Juli, 14 Uhr: Wanderung 
von Grub zur Argenzusammenfüh-
rung (WF: Hassmann); Donnerstag, 
6. Juli: Bergtour von der Tschengla 
zur Mondspitze uud zum Schillerkopf 
(WF: Bühler/Krebs)

Regelmäßige Veranstaltungen

Samstags

Saloncafé: Samstagstreff ab 10 bis 14 Uhr bei  
Brezeln, Seelen und Kuchen im „Hirscher“/
Bahnhof; Eintritt frei.

Jeden zweiten Samstag, 20 Uhr: Tanz-Salon 
im „Hirscher“, mit Musik vom Plattenteller; 
Eintritt 3 Euro; Musiksalon Hirscher e.V. im 
Bahnhof. Genaue Termine: Facebook.

Müll-Einsammel-Aktion an den Stränden im 
Gemeindegebiet mit Greenpeace: Weiter 
geht‘s: der Juli-Treffpunkt am Samstag, 1. Juli 
um 11 Uhr am Malereck – Windsurfclub; Infos: 
www.friedrichshafen.greenpeace.de.  mb

Weitere Infos gibt es auf der Homepage 
www.kv-la.de oder Facebook unter Kul-
turverein Langenargen.

Familientreff Langenargen

Montag: Montagstreff mit Kinderbe-
treuung, für Familien mit Kindern; von 15 
bis 17 Uhr – Montag, 26. Juni: Sinne schu-
len – sehen, riechen, fühlen, schmecken 
und sich mit verbundenen Augen führen 
lassen. Treffpunkt: Barfußpfad am DLRG. 
Infos: Margrit Wahl, Tel. 07543 - 499089.

Dienstag: Babytreff, für Eltern mit ihren 
Babys bis zum Krabbelalter von 9 bis 10 
Uhr. Die Leitung hat Petra Flad.
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Dienstag: Babytreff, für Eltern mit ihren 
Babys bis zum Krabbelalter von 10.15 bis 
11.15 Uhr. Die Leitung hat Petra Flad.

Mittwoch: Gruppe Vielfalt – für Eltern 
mit Babys/Kinder mit Entwicklungsver-
zögerung oder Handicap. Gemeinsames 
spielen, Spaß haben und sich dabei aus-
tauschen. 15 bis 16.30 Uhr.

Freitag: Babytreff, für Eltern mit ihren 
Babys ab dem Krabbelalter bis zum siche-
ren Laufalter – von 9 Uhr bis 10.30 Uhr.

Kontakt und Informationen zum Fa-
milientreff: Infos zu Gruppen, Beratung 
bei Erziehungsfragen sowie Unterstüt-
zungsangebote für Familien gibt es bei 
Petra Flad, Familientreffleitung, Tel. 0159 
- 04204245 (Mo.-Do. 8.30-11 Uhr); petra.
flad@bodenseekreis.de. Der Familien-
treff ist in der Amthausstraße 13, an der 
Ostseite des Geländes der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule. mb

Schule Beruf und Bildung

Wirtschaftsförderung  
Bodenseekreis

Berufswahlaktion „wissen was geht!“ 
2017 – jetzt vorab registrieren

Ab sofort können sich interessierte 
Schülerinnen und Schüler zwischen 14 
und 20 Jahren wieder für die Berufswahl-
aktion „wissen was geht!“ 2017 der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis (WFB) 
auf der Webseite www.wissen-was-geht.
de vorabregistrieren, teilt der WFB mit.

In den Sommerferien vom 27. Juli bis 
8. September 2017 findet auch in diesem 
Jahr wieder die etablierte Berufswahl-
aktion „wissen was geht!“ von der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB) statt. Hierbei haben interessierte 
Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, kostenlos renommierte Ausbildungs-
betriebe der Region kennenzulernen und 
sich innerhalb eines halben Tages mittels 
Führungen und Gesprächen mit Auszubil-
denden und Ausbildungsleitern über die 
angebotenen Ausbildungsberufe zu infor-
mieren. Bei der Aktion sind nahezu alle 
Branchen vertreten, von IT-Unternehmen 
wie doubleSlash, Kuttruff Bürosysteme 
und SysDesign über Handwerk mit We-
bers Backstube und Konrad Knoblauch, 
regional bekannte Industrieunternehmen 
bis hin zur Tourismusbranche mit dem 
Hotel City Krone und der Therme Meers-
burg. 

Um vor Anmeldebeginn Informationen 
über die Termine und teilnehmenden Un-
ternehmen zu erhalten, können sich in-
teressierte Schülerinnen und Schüler ab 
sofort unter www.wissen-was-geht.de vor-
abregistrieren und ihre Favoriten auf eine 
Merkliste setzen. Anmeldestart ist dann 
am 4. Juli 2017.

Berufsrückkehrerinnen

Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg hat speziell für Berufsrückkeh-
rerinnen eine neue Stelle geschaffen und 
bietet Einzelgespräche und Gruppen-
veranstaltungen für alle Interessierten 
an. Kontakt: Katja Gottschalk, Tel. 0751 
- 805-351 oder per E-Mail unter konstanz-
ravensburg.bca@arbeitsagentur.de. mb

Sport

Eisstockschießen – ESC Damen ge-
winnen die 1. Bundesliga Südwest

Eine faustdicke Überraschung gelang 
den Damen des Eisstockschützenclubs 
Langenargen. Moni Bucher, Irmgard Käp-
peler, Buzzy Göppinger und Rosi Tomasi 
holten sich, wie die ESC-Herren zuvor,  
ebenfalls in Waldenbuch die Goldmedail-
le im Mannschaftswettbewerb der 1. Bun-
desliga Südwest. Für die Spielerinnen aus 
Langenargen war der Wettkampf in der 
Heimatstadt von Ritter Sport ein harter 
Kampf. Brütende Hitze, schwer zu spie-
lende Bahnen und eine Doppelrunde ver-
langten den Spielerinnen einiges ab. 

Gleich im Auftaktspiel traf man mit der 
LEV Baden-Württemberg auf einen der 
beiden Titelaspiranten und als es am Ende 
23:3 für die ESC-Damen hieß, waren wohl 
beide Mannschaften über den Ausgang 
gleichermaßen überrascht. Ab da wussten 
die Spielerinnen aber – heute geht was.  
Im Folgespiel gab man die Punkte zwar an 
den anderen Favoriten aus Friedrichshall 
und auch an Stuttgart-Vaihingen wieder 
ab, aber nach einem souveränen 29:5 im 
letzten Vorrundenspiel gegen den TV Eb-
hausen konnte man den Anschluss an die 
Tabellenspitze gleich wieder herstellen.  
Mit dem guten Gefühl, heute jeden schla-
gen zu können, ging Langenargen in die 
heiße Phase der Rückrunde, wo es gleich 
hintereinander gegen die beiden Titelan-
wärter LEV BW und Friedrichshall ging. 
In beiden Spielen ging es eng zu, aber die 
ESC-Damen behielten am Ende immer ei-
nen klaren Kopf und machten die letzten 

wichtigen Punkte zum Sieg.  Nachdem im 
Anschluss Stuttgart-Vaihingen auch noch 
klar geschlagen wurde, stand der ESC 
bereits vor dem letzten Durchgang un-
einholbar auf Rang 1. Die erste Schützin 
Moni Bucher hatte für diesen bisher größ-
ten Erfolg eine einfache Erklärung: „Wir 
haben heute ganz toll harmoniert und 
jeder hat in seiner Position einen super 
Job gemacht! Die Irmgard hat immer gut 
angemaßt und Rosi hat hinten die Punkte 
gemacht“.

Hinter den ESC-Golddamen lande-
ten mit zwei Punkten dahinter die LEV-
Baden-Württemberg und der Friedrichs-
haller SV die sich mit Silber und Bronze 
ebenfalls wie der ESC das Ticket zur 
Deutschen Meisterschaft holten, welche 
am 7./8. Juli im bayrischen  Pleinting/
Vilshofen stattfindet. bm 

Eisstockschießen – ESC gelingt 
Turniersieg in Lustenau

Die erste Herrenmannschaft des ESC 
Langenargen hat beim 22. Internationa-
len Stocksportturnier des ESSV Lustenau 
wieder groß aufgespielt, lautet eine Pres-
semitteilung des ESC: Sie holte sich eine 
Woche nach dem Meisteritel der Bundes-
liga Südwest den Turniersieg auch im be-
nachbarten Österreich.

Bruno Morandell, Markus Lukas, Raffa-
el Tomasi und Florian Morandell führten 
das Feld vom ersten Spiel weg an und ga-
ben diese Position bis zum Schluss nicht 
mehr her. Über die Stationen Weißens-
berg, STV Dornbirn, Hard und Hohenems 
gewannen sie schließlich auch das hart 
umkämpfte aber wohl auch wichtigste 
Spiel des Tages gegen Lochau. Auch ge-
gen Mäder, Götzis und Carinthia Dorn-
birn war man erfolgreich. Die einzige, 
verschmerzbare 11:15-Niederlage habe es 
gegen den ESV Kaindorf aus der Steier-
mark gegeben. Am Ende stand der ESC 
Langenargen bei 18:2-Punkten als ver-
dienter Turniersieger fest. Zweiter wurde 
der SV Lochau (16:4) vor dem SSK Mäder 
(12:8). bm

Die Damen des ESC Langen-
argen gewinnen die 1. Bun-
desliga. Von links: Rosi To-
masi, Irmgard Käppeler, Mo-
ni Bucher, Buzzy Göppinger.  
 Bild: Beate Weigand
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13 Teilnehmer des TV02 beim  
Deutschen Turnfest Berlin

13 Turnerinnen und Turner des TV02 
haben in diesem Jahr am Großereignis 
„Turntreff Deutschland“ teilgenommen. 
„Jeder und jede, die nach Berlin fährt, 
nimmt am Wettkampf teil“, war laut Pres-
semitteilung das Motto, mit dem die Reise 
in die Bundeshauptstadt für alle Teilneh-
mer überschrieben war.  

Für Schwaben aus der Provinz sei das 
rund um das Quartier angetroffene Mul-
ti-Kulti doch etwas ungewohnt gewesen, 
lässt sich der Pressemeldung in Bezug auf 
die ersten Eindrücke von Kreuzberg ent-
nehmen. 

Montag, Dienstag und Mittwoch galt 
es, die Wettkämpfe zu bestreiten – bis zu 
800 Turner an einzelnen Geräten warte-
ten in den riesigen Messehallen, bis sie 
drankamen oder sich die fehlenden Mit-
glieder der Mannschaften wieder einge-
funden hatten. 

Für 80 000 Teilnehmer habe es beim 
weltweit größten Breitensportfest ein gi-
gantisches Sportangebot zu nutzen gegol-
ten, das zum Teil auch für die Besucher 
ausgelegt war, um ihre Fitness zu testen, 
teilen die Turner mit. Neben Kultur und 
Sehenswürdigkeiten in Berlin gab es 
durchaus auch gute Ergebnisse der TV02-

ler: Sie waren insgesamt erfolgreich, teils 
sogar überraschend gut. Perfekt sei zu-
dem die gelungene Organisation der Rei-
se von Festturnwart Stefan Schumacher 
im Vorfeld gewesen. 

Werner Dörr trat kurzentschlossen trotz 
Verletzung an und wurde dritter von 38. 
Stefan Schumacher, (Altersklasse 45/49) 
belegte Platz 7 von 114.  Die Jüngste in 
der TV02-Gruppe, Sabrina Romer (16/17) 
schaffte Platz 135 von 894 Teilnehmerin-
nen. 

Die weiteren Platzierungen: Weber Do-
rothea (20/24, 376. von 406), Sarah Beck 
(18/19, 145. von 244). Bei den 18- und 
19-Jährigen erreichten TV02‘ler unter 186 
Teilnehmern folgende Plazierungen: Ni-
kolai Streicher (59.), Marius Schwarz (77.), 
Florian Pulter (105.), Philipp Langsteiner 
(160.); bei den 20- bis 24-Jährigen unter 
262 Teilnehmern: Benedikt Schuler (98.), 
Simon Reufsteck (125.), Fabian Grötzinger 
(176.).

In der „Methusalemklasse“ (75/79) 
turnte sich Edwin Strobel nach dem Mot-
to „alle nehmen am Wettkampf teil“ nach 
langen Jahren Pause auf Platz 10 unter 38 
Teilnehmern.

Für die TV02-Homepage ist eine Bilder-
galerie in Planung, heißt es in der Mel-
dung abschließend.  mb/es

Elfmeter-Turnier des FVL  
an neuem Termin

Nicht am 24. Juni, wie in den gedruck-
ten Veranstaltungskalendern von Ge-
meinde und Montfort-Bote angekündigt, 
sondern nun doch erst am 21. Juli wird 
in diesem Jahr das Elferturnier des FVL 
stattfinden. 

Der als vorläufig gemeldete Termin 
wurde als bestätigt geführt, nachdem kei-
ne Korrektur vor Drucklegung der Bro-
schüren für Juni erfolgte, heißt es von Sei-
ten der Tourist-Info, bei der alle Veranstal-
tungsmeldungen zusammenlaufen. Die 
erst nach Veröffentlichung bekanntge-
wordene Korrektur ist der jüngsten Pres-
semeldung des Vereins zu entnehmen.

Anmeldungen zu dem laut FVL sehr 
beliebten und spaßigen Turnier sind noch 
bis 1. Juli möglich. Ausgetragen wird das 
Elferturnier im Sportzentrum am 21. Juli 
ab 17 Uhr – und alle Vereine aus Langen-
argen sind eingeladen. Auch können sich 
Nachbarn, Freunde oder Arbeitskollegen 
zu einem Team zusammenfinden, heißt 
es in der Ankündigung. Die Startgebühr 
je Team beträgt demnach 25 Euro, als 
Ansprechpartner für Fragen rund um das 
Turnier ist Martin Dillmann angegeben, 
erreichbar unter martin-dillmann@web.
de. mb/gbr

Naturschutzzentrum Eriskirch

Wechselausstellung  
„Das Reh“ endet bald

Wer die interessante Wechselausstel-
lung „Das Reh – durch Anpassung zum 
Erfolg“ im Naturschutzzentrum Eriskirch 
anschauen will, hat noch bis Sonntag, 2. 
Juli, die Gelegenheit. Ab 8. Juli präsen-
tiert das Naturschutzzentrum die neue 
Wechselausstellung „Eriskircher Ried 
– Neue Impressionen aus einem Natur-
schutzgebiet“ mit Fotos von Gerhard Kers-
ting.

Die Öffnungszeiten sind aktuell Diens-
tag bis Donnerstag von 14 bis 17 Uhr, Frei-
tag bis Sonntag und Feiertage von 10 bis 
13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.

„Mit gesunden und essbaren Blüten 
den Sommer begrüßen“ – Kräuterwande-
rung: Heimische Blüten stehen im Mittel-
punkt einer kleinen Wanderung des Na-
turschutzzentrums Eriskirch am Samstag, 
24. Juni, am Ortsrand von Eriskirch. Die 
Referentin, Reinhilde Maier aus Mecken-
beuren, stellt einige Arten näher kennen 
und weiß viel Interessantes zu berichten. 
Die etwa zweistündige Führung wird kos-
tenlos angeboten, es sollte möglichst ein 
Stoffbeutel sowie ein Taschenmesser mit-
gebracht werden. Start ist um 10 Uhr am 
Naturschutzzentrum Eriskirch.

„Fledermäuse – Flugkünstler der 
Nacht“ – Familienführung: Erwachsene 
und Kinder ab 8 Jahren lädt das Natur-
schutzzentrum Eriskirch am Freitag, 30. 
Juni, zur ersten Fledermaus-Führung in 
diesem Jahr im Eriskircher Ried ein. Aus-
gerüstet mit einem „Bat-Detektor“ wird 

Holen sich den 
Turniersieg in Lus-
tenau – die Mann-
schaft der Herren 
1 des ESC Langen-
argen von links: 
Bruno Morandell, 
Raffael Tomasi, 
Florian Morandell 
und Markus Lukas. 
 Bild: Andrea Lukas

Die Teilnehmer des TV02 am 
Turntreff Deutschland v. l.: 
Simon Reufsteck, Stefan 
Schumacher, Fabian Grötzin-
ger, Benedikt Schuler, Flori-
an Pulter, Nikolai Streicher, 
Dorothea Weber, Marius 
Schwarz, Sarah Beck, Sabri-
na Romer und Werner Dörr; 
kniened: Phillip Langsteiner. 
 Bild: Werner Dörr
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die Referentin, Diplom-Biologin Claudia 
Grießer, am Altwasser der Schussen auf 
die Suche nach den heimlichen Jägern 
gehen.  Die etwa zweieinhalbstündige 
Führung beginnt um 20.30 Uhr am Na-
turschutzzentrum Eriskirch. Ein Mücken-
schutz wird empfohlen.

Neuer Unterwasserfilm im Natur-
schutzzentrum – Tauch-Sport-Club Fried-
richshafen engagiert sich: „Abgetaucht! 
Unterwasserwelten im Bodensee“ heißt 
der Titel eines neuen Films, der im Natur-
schutzzentrum Eriskirch ab sofort in der 
Dauerausstellung präsentiert wird. Der 
etwa fünf Minuten lange Film gibt faszi-
nierende Einblicke in die Unterwasser-
Landschaften des Bodensees: Dichte Was-
serpflanzenbestände bieten unzähligen 
Jungfischen Versteckmöglichkeiten, in 
denen aber auch der Hecht auf Beute lau-
ert, in der Felslandschaft des Überlinger 
Sees wurden in 40 Metern Tiefe Seesaib-
linge beim Laichen gefilmt, und schließ-
lich gewährt der Film auch Einblicke in 
das Leben der Krebse, Garnelen und Mu-
scheln. Der Film entstand in Kooperation 
der Tauch-Sport-Clubs Friedrichshafen 
mit dem Naturschutzzentrums. Die Film-
aufnahmen stammen zum überwiegenden 
Teil von Konrad Schuster aus Brochenzell, 
Karl-Heinz Weltz aus Eriskirch steuerte 
einige Filmsequenzen bei. gk

„Kindergarten  
raus in die Natur!“

„Mit Kindern Natur erleben und erfor-
schen“ ist das Thema einer Fortbildungs-
reihe des BUND Bodensee-Oberschwa-
ben (Bund für Umwelt und Naturschutz). 
Sie wendet sich an Erzieherinnen und 
Erzieher sowie an andere Interessierte, 
die mit Kindern im Kindergarten- und 
Grundschulalter arbeiten. Dem BUND ist 
es laut Pressemitteilung ein großes Anlie-
gen, Kinder mit heimischer Natur vertraut 
zu machen, sie dafür zu sensibilisieren 
und zu begeistern. So stellt diese natur-
pädagogische Fortbildungsreihe eine Fül-
le von Natur-Aktivitäten mit Kindern im 
Wald, auf Wiesen und im Außengelände 
des Kindergartens vor. Die drei Fortbil-
dungstage finden im Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf statt: am 25.7., 9.10. und 
30.11.2017. Weitere Informationen gibt es 
beim BUND-Regionalverband Bodensee-
Oberschwaben (Tel. 0751 - 21451, bund.
bodensee-oberschwaben@bund.net). mb

Aus dem Kreistag

bodo soll Kreis Lindau  
willkommen heißen

Der Bodenseekreis stimmt der Erwei-
terung der Bodensee-Oberschwaben Ver-
bundgesellschaft mbH (bodo) durch den 
Beitritt des Landkreises Lindau zu. Der 
Gesellschaftervertrag soll entsprechend 
geändert und die Stammeinlage des Bo-
denseekreises in der Gesellschaft ange-
passt werden, heißt es im Kreistagsreport. 
Gleichzeitig wird die Stadt Lindau aufge-

wichtigsten bei der Auswahl ist, dass das 
System zum Gebäude und seinen Bewoh-
nern passt.“ Am besten sollte deshalb ein 
unabhängiger Energieberater bei der Ent-
scheidung helfen, der nicht auf eine be-
stimmte Technik festgelegt ist.

Standard bei konventioneller Heiztech-
nik sind heute Brennwertkessel für Erd-
gas oder Heizöl. Die Anschaffungskosten 
sind moderat, dafür fallen regelmäßig 
Wartungskosten an. Es ist jedoch damit 
zu rechnen, dass die Heizkosten mittel- 
bis langfristig ansteigen werden. Zudem 
verpflichtet das Erneuerbare-Energien-
Wärmegesetz Eigentümer, in Neubauten 
mit Brennwertkesseln anteilig regenerati-
ve Energieträger zu verwenden.

In Form von Pellets oder Scheitholz 
kann auch Holz als erneuerbarer Brenn-
stoff eingesetzt werden, entweder in Pel-
letofen mit Wassertasche oder in Heizkes-
seln. Solarthermieanlagen zur Warmwas-
serbereitung und Heizungsunterstützung 
können mit beiden Systemen kombiniert 
werden. 

Eine Alternative sind elektrische Wär-
mepumpen, die Wärme aus Erdreich, 
Grundwasser oder der Luft ziehen. Sie 
sind in der Anschaffung teurer. In Neu-
bauten machen sie aber häufig Sinn, da 
wichtige Voraussetzungen wie eine gute 
Wärmedämmung oder die Eignung für ei-
ne Niedertemperaturflächenheizung (z.B. 
Fußbodenheizung) meist gegeben sind. 
Achtung jedoch bei Luftwärmepumpen 
– sie arbeiten oftmals nicht effizient und 
verursachen dann sehr hohe Stromkosten.

In der Versorgung von Mehrfamilien-
häusern haben sich außerdem seit Jahren 
Blockheizkraftwerke ökologisch und öko-
nomisch bewährt. Sie erzeugen gleich-
zeitig Strom und Wärme und sind daher 
besonders effizient. Mittlerweile gibt es 
von verschiedenen Herstellern auch so-
genannte Nano-Blockheizkraftwerke für 
den Einsatz in Einfamilienhäusern. 

Je nach gewählter Heizungsanlage gibt 
es Fördermöglichkeiten, die in Anspruch 
genommen werden können. Zumeist müs-
sen die Anträge vor Auftragserteilung ge-
stellt werden. Die einschlägigen Program-
me können beim Energieberater erfragt 
werden. 

Mehr Informationen zur Auswahl des 
Heizsystems gibt es bei der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. 
Für einkommensschwache Haushalte mit 
entsprechendem Nachweis sind die Bera-
tungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzent-
rale-energieberatung.de, unter 0800 – 809 
802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der 
Energieagentur Bodenseekreis unter 075 
41 – 28 99 510. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie. ea

fordert, den Stadtverkehr in gleicher Wei-
se in den Verkehrsverbund einzubringen, 
wie dies beispielsweise die Städte Fried-
richshafen oder Ravensburg getan haben.

Der Kreistagsreport: www.bodensee-
kreis.de (Rubrik: Politik & Verwaltung, 
Kreistag, Kreistag online) abgerufen wer-
den. mb

Hilfe und Beratung

Beschützendes Haus: Frauen- und 
Kinderschutzhaus. Telefonisch: Mo. - Fr. 
8.30-15 Uhr. Tel.: 07541 - 4893626; www.
frauenhaus-bodenseekreis.de.

Morgenrot – Beratungsstelle gegen 
sexuellen Missbrauch: Katharinenstra-
ße 16, 88045 Friedrichshafen, Tel.: 07541 
- 3776400, und Schlachthausstr. 5, 88662 
Überlingen, Tel.: 07551 - 9444746, Fax: 
07541 - 3776401; Mail: info@beratungs-
stelle-morgenrot.de, www.beratungsstel-
le-morgenrot.de. 

Erziehungs-, Familien- und Jugend-
beratung der Caritas: Tel.: 07541-3000-
40, Katharinenstr. 16, Friedrichshafen.

Selbsthilfegruppe Angehörige Alko-
hol- u. Medikamentenabhängiger: Mehr-
generationenhaus, Spi tal straße 3, Mark-
dorf, Info-Tel.: 07555 - 919841.

Selbsthilfegruppe für Stalking-Opfer: 
Betroffene können sich bei der Kontakt- 
und Informationsstelle für Selbsthilfe-
gruppen, Landratsamt Bodenseekreis an-
melden: Tel.: 07541 - 2045838; selbsthil-
fe@bodenseekreis.de.

Ergänzende Altersvorsorge: Spezi-
ell geschulte Experten, kostenlos, neu-
tral. „Servicezentrum für Altersvorsorge“ 
Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge. 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de.

Hilfe bei Überschuldung: DGV Deut-
sche Gesellschaft z. Förderung d. Ver-
braucherentschuldung e.V.; Info und Ter-
mine unter Tel.: 0761 - 2928690.

Energiespartipps Energieagentur: Tel.: 
07541 - 2899510, info@energieagentur-
bodenseekreis.de. Info: www.energie-
agentur-bodenseekreis.de. mb

Holz? Sonne?  
Erde? Gas?

Die richtige Heizung für  
den Neubau finden

Die Auswahl der Heizungsanlage für 
ein neues Haus oder eine neue Wohnung 
ist eine wichtige Entscheidung: Wohn-
komfort, Heizkosten und nicht zuletzt die 
eigene Klimabilanz der nächsten Jahr-
zehnte hängen maßgeblich davon ab. 
Manfred Ertle, Experte der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und der Energieagentur Bo-
denseekreis, erläutert Vor- und Nachteile 
moderner Heizsysteme. „Am Markt gibt 
es eine Vielzahl unterschiedlicher Tech-
nologien“, erklärt Manfred Ertle. „Am 
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Match Race Germany  
bietet Lebensrettern eine  

Plattform

Die Seenotrettung der Sea-Eye  
vor der libyschen Küste stellt in  

diesem Jahr ihre Arbeit vor

Eberhard Magg und Harald Thierer la-
den jedes Jahr wechselnde Charity-Part-
ner ins Regattadorf beim Match Race ein. 

„Wir arbeiten im gleichen Element“, 
leitete Harald Thierer das Gespräch über 
das Projekt „Sea Eye“ ein, das 2017 seine 
Arbeit an einem Infostand vorgestellt hat. 

„Wir haben hier Sport und Spaß, für an-
dere hat Wasser eine ganz andere Bedeu-
tung – für die ist es Schicksal“, so Thierer: 
„Wir wollen auf das Wasser, aber für ande-
re geht es dabei um Leben oder Tod.“ Die 
Mannschaften der Sea Eye setzten dabei 
in Ausnahmesituationen auch ihr eigenes 
Leben aufs Spiel, um andere Leben zu ret-
ten, so Thierer zur Wahl der Verantwortli-
chen von Seiten des Match Race. 

Sea-Eye.org versorgt Migranten vor der 
Afrikanischen Küste mit Rettungswesten, 
die in Booten unterwegs sind „die wir 
nicht mal für einen Meter einsetzen wür-
den“, wie Thierer sagt.

Michael Buschheuer aus Regensburg 
hat mit Freunden und Kollegen nach dem 
Vorbild der Organisation Sea Watch den 
Verein Sea-Eye e.V. initiiert. Sea Eye ist 
im vor der afrikanischen Küste derzeit mit 
zwei kleineren Schiffen vor Ort.

Ihre Beobachtungs- und Rettungsakti-
on hat die private Initiative mit Unterstüt-
zung von Ehrenamtlichen im April 2016 
vor der libyischen Küste aufgenommen. 

Mittlerweile 500 Aktive aus allen Re-
gionen Deutschlands helfen mit, damit 
wechselnde Crews 2000 Kilometer von 
hier Menschen vor dem Ertrinken bewah-
ren können.

Zwei ehemalige DDR-Fischkutter mit 
Heimathafen in Malta suchen 30 Seemei-
len vor Libyen die See nach Menschen in 
Seenot ab, versorgen die Leute mit Ret-
tungswesten und entlasten die überfüllten 
Boote zum Teil mit Rettungsinseln. 

Menschen, die nicht länger zuschauen 
wollen, wie andere im Mittelmehr ertrin-
ken, riskieren dabei oft ihre eigenes Le-
ben. Sie kontaktieren die Leute – die ohne 
ausreichend Treibstoff und ohne geeig-
netes Rettungsgerät von den Schleppern 
unbegleitet in überladenen Booten ihrem 
Schicksal überlassen worden – von einem 
RIB, einem motorisierten Festkörper-
schlauchboot, aus. 

Die Crew versorgt die Schiffbrüchigen, 
denen oft zusätzlich noch von Piraten auf 
See der Motor geklaut wurde, welche sie 
dann wieder an die Schlepper verkaufen, 
erstmal mit geeigneten Schwimmwesten. 
Sie bleiben bei den manövrierunfähigen 
Booten, bis die alarmierte Seenotleitstelle 
in Rom größere Schiffe mit der Bergung 
beauftragt. Auf dem Boot von Sea-Eye 
selbst können nur in absoluten Ausnah-
mefällen Menschen aufgenommen wer-
den: „Wenn wir ein zweites Boot gemeldet 
bekommen, aber die Menschen aus dem 
ersten noch nicht von anderen Schiffen 
aufgenommen wurden, bei einsetzender 
Dunkelheit, wenn Lebensgefahr oder Un-
wetter drohen, aber sonst sind wir Erstver-
sorger“, so Thomas Nuding, der an Ostern 
vor Ort als Kapitän im Einsatz war.

„Es überleben durch diese Tätigkeit viel 
mehr Menschen, als wenn keiner was ma-
chen würde“, trösten sich die Helfer, die 
sich über mehrere Tage am Infostand im 
Regattadorf abgelöst haben und wissen, 
wie wichtig ein mentaler Schutzmecha-
nismus ist, um die Arbeit auf See leisten 
zu können. Man müsse das Positive se-
hen, so Skipper Thomas Nuding: 2016 
hätten durch die Arbeit der NGO ś im 
Mittelmehr schließlich 100 000 Menschen 
mehr überlebt, als im Vorjahr. 

Spenden erlauben Sea Eye, die über Os-
tern 1388 Menschen erstversorgt haben, 
ihre Mission zu erfüllen: den Betrieb der 
beiden Schiffe, die hohen Dieselkosten 
von rund 10 000 Litern im Monat und die 
Beschaffung der Schwimmwesten. Die 
Schiffe, die die Schiffbrüchigen überneh-
men, reichen die Westen an die Sea Eye 
zurück. 

Die Mannschaften brauchen derzeit 
wieder Maschinisten für die Schiffstech-
nik „von vorgestern“, so Nuding, die die 

Mitgewirkt an Ausgabe 25 haben

nw:  Norbert Wanner für die „Imperi-
al-Jazzband“

cw:  Wolfgang Carosa-Sause, Partner-
schaftsverein Langenargen-Noli, 
Pressearbeit

bgi:  Beatrice Gierer für den Winter-
sportverein Langenargen, WSV

dg:  Daniela Griesbach, Schriftführe-
rin der Argenhexen der Narren-
zunft d‘Dammglonker

dw:  Doris Walser für die Schus-
sengeister der Narrenzunft 
d‘Dammglonker

hs:  Hans Schöner für den 
Jahrgang 1937

dk:  Diana Krafft, Geschäftsführerin 
des Vereins der Freunde des 
Instituts für Seenforschung und 
des Bodensees e.V.

ffw:  Freiwillige Feuerwehr

ch:  Christine Helfritz,  
Montfort Jazz Club

gem:  Gerhard Müller, Bürgerstiftung 
Langenargen, Vorstandsmitglied 
Öffentlichkeitsarbeit

nn:   Conny Niermann  
für den Chor „Voice Affair“

bm:    Bruno Morandell, Eisstockschüt-
zenclub Langenargen, ESC

es:   Edwin Strobel, Sprecher Turnab-
teilung TV02

gbr:    Günther Bretzel, Schriftführer 
des Fußballvereins Langenargen, 
FVL

gk:  Gerhard Kersting; Leiter des 
Naturschutzzentrums Eriskirch

tb:  Tabea Bader, Bücherei

bma:  Gemeindeverwaltung  
Langenargen

lra: Landratsamt Friedrichshafen

mb:  Redaktionskürzel des Montfort-
Boten, Redaktion: Tania Volk

tv:  Tania Volk, Freie Journalistin,  
Freie Redaktion

und mit bis dato unveröffentlichten  
Gedichten: Axel Rheineck, Langenargen

Arbeit von Sea Eye zeitweise begleiten 
können. Eine Unterkunft im Heimathafen 
Malta wird gestellt. 

Das Match Race Germany stellte laut 
Harald Thierer 2016 die Plattform für die 
Initiative KTEP aus der Nachbargemein-
de Kressbronn, die auf den Philippinen 
Brunnen baut, 2014 für die „DKMS-Stif-
tung Leben Spenden“, die auf die Bedeu-
tung von Stammzellenspender für Blut-
krebspatienten aufmerksam machen will 
und 2013 für die José Carreras Leukämie-
Stifung. Mit ihrer Presseabteilung bringt 
die Match Race Germany GmbH die 
Botschaft der jeweiligen Charity-Partner 
nach außen. tv

Retten Menschen – Mitglie-
der der Ostercrew von Sea-
Eye.org: Thomas Nuding 
aus Meßkirch, Kapitän; Eva 
Maria Deininger war als 
Kontakterin im RIB im Ein-
satz, übers Jahr aquiriert die 
promovierte Naturwissen-
schaftlerin Spenden für die 
Initiative Sea Eye e.V. Beim 
20. Match Race Germany 
stellt der Verein aus Regens-
burg die Arbeit der Lebens-
retter vor der libyschen Küste 
vor. Bild: tv
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Nachbarschaft

Warentauschtag in Kehlen am 24. Juni: 
Der NABU Eriskirch-Meckenbeuren, un-
terstützt durch die Lokale Agenda21 Me-
ckenbeuren, lädt am Samstag, 24. Juni, 
zum 7. Warentauschtag in den Zeltanbau 
an der Festhalle in Meckenbeuren-Keh-
len ein. Dinge, die zu schade zum Weg-
werfen und funktionsfähig bzw. verwend-
bar sind, können in unbegrenzter Menge 
von 9.30 bis 12.30 Uhr kostenlos abgege-
ben werden. Bedingung: Die Artikel soll-
ten nur so schwer sein, wie eine Person sie 
auch tragen kann, anderes kann mit Bild 
und Telefonnummer an einer Pinnwand 
zu Verschenken ausgeschrieben werden. 
Von 10 bis 14.30 Uhr dürfen alle stöbern 
und die Artikel kostenlos mitnehmen. In-
fos: nabu-eriskirch-meckenbeuren.de. mb

Bundeswehrübungen: Vom 26. bis 29. 
Juni 2017 übt das Ausbildungszentrum 
Spezielle Operationen der Bundeswehr, 
Pfullendorf, mit 25 Soldaten und fünf 
Fahrzeugen in den Landkreisen Boden-
seekreis, Konstanz und Sigmaringen. Das 
Übungsgebiet umfasst im Bodenseekreis 
die Gemeinden Deggenhausertal und 
Heiligenberg. Des Weiteren übt vom 26. 
bis 30. Juni 2017 das Kommando Spezial-
kräfte Calw der Bundeswehr mit 60 Solda-
ten und drei Fahrzeugen in den Landkrei-
sen Bodenseekreis, Konstanz und Sigma-
ringen. Das Übungsgebiet im Bodensee-
kreis umfasst die Gemeinden Frickingen, 
Heiligenberg und Owingen. lra

Großer Bücherflohmarkt von Amnesty 
International: Am Samstag, 24. Juni, von 
9 Uhr bis 16 Uhr veranstalten die Fried-
richshafener und die Singener AI-Gruppe 
zusammen und dem  Arbeitskreis ASYL  
ihren großen Bücherflohmarkt in der alten 
Turn- und Festhalle in Friedrichshafen, 
Scheffelstraße. Eine wahre Fundgrube für 
alle Leseratten, für wenig Geld ihren Wis-
sens- und Unterhaltungsdurst zu löschen, 

wer“ aufspielt. Die Band bietet die kom-
plette Bandbreite an tanzbarer Musik, 
ob Rock‘n‘Roll, Oktoberfesthits, Ska oder 
Schlager. Mit Leidenschaft und unver-
kennbaren Sound reißen Allgäu Power 
das gesamte Publikum mit. Einlass ist um 
19 Uhr ab 16 Jahren mit PartyPass und der 
Eintritt beträgt 8 Euro. An diesem Abend 
fährt auch der LAKE Line Partybus; es 
gibt nur One Way Tickets, der Zugang 
zum Festzelt ist nur über die Schulstraße/
Graf-Anton Straße möglich.

Der Sonntag steht ganz im Zeichen der 
Blasmusik. Nach einem Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Maria Rosenkranz-
königin, umrahmt von der Jugendkapelle 
der Gemeinde Neukirch, spielt im An-
schluss ab 11 Uhr der Musikverein Hasen-
weiler im Festzelt zum Frühschoppen auf. 
Neben Musik wartet am Sonntag auch ei-
ne Autoschau sowie ein Kinderprogramm 
auf die Besucher. Zum Abschluss des Wo-
chenendes spielt die kleine Besetzung des 
MV Neukirchs. 

heißt es in der Ankündigung, angeboten 
werden sollen über 20 000 Bücher aus 30 
Themenbereichen, sowie Kinderbücher, 
Spiele und CDs. Das Angebot ist nach 
Sachgebieten sortiert. Für Kenner gibt es 
wieder besondere Angebote im Antiqua-
riat.  Der Arbeitskreis ASYL bietet den 
Besuchern selbst gebackenem Kuchen, 
Butterbrezeln, Kaffee und Tee an. Am In-
fostand liegen unterschiedliche Petitio-
nen zu aktuellen Problemen, wie z. B. der 
Pressefreiheit in der Türkei, aus.

Sonnwendfeier Neukirch 
von 23. Juni bis 25. Juni

Auch dieses Jahr veranstaltet der Mu-
sikverein Neukirch seine traditionelle 
Sonnwendfeier. Vom 23. bis 25. Juni 2017 
wartet auf dem Festplatz neben der Mehr-
zweckhalle ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Besucher. Los geht es am 
Freitag unter dem Motto „Powern und 
Pausieren“ mit einem Kinderumzug ins 
Festzelt. Der Umzug startet um 18 Uhr 
an der Grundschule Neukirch und findet 
nur bei guter Witterung statt. Alle Kinder 
sind herzlich eingeladen, mit selbstgebas-
telten Instrumenten teilzunehmen. An-
schließend erwartet alle im Festzelt ein 
kulinarisch-schwäbischer Hock zu den 
Klängen der Hergensweiler Band „Die 4 
Lustigen 5“. Die Blasmusikcombo hat sich 
in den letzten Jahren mit ihrem vielfälti-
gen Programm einen Namen gemacht, 
das sowohl traditionelle Polkas und Mär-
sche umfasst als auch moderne Stücke 
und Soloeinlagen. Passend dazu serviert 
der MV Neukirch unter anderem selbst 
gemachten Wurstsalat und Bratkartoffeln. 
Wie in den vergangenen Jahren wird am 
Freitag eine Kinderbetreuung bis 22 Uhr 
angeboten, in der  sich alle kleinen Gäste 
austoben können. Der Eintritt ins Festzelt 
ist frei.

Samstagabend sind Dirndl und Leder-
hosen Pflicht, wenn die Band „Allgäu Po-

Der aktuelle Selbsthilfe-Wegweiser 
2017/2018 des Bodenseekreises mit mehr 
als 190 Selbsthilfe-, Bewegungs- und 
Hospizgruppen sowie Anbietern von 
professionellen Hilfen kann auf www. 
bodenseekreis.de (Rubrik: Soziales & Ge-
sundheit, Selbsthilfe) als pdf-Dokument 
heruntergeladen werden. 

Wir bitten um Verständnis, wenn ein-
zelne Gruppen aus der Umgebung ihr 
Angebot und ihre Termine auf der Suche 
nach Betroffenen hier nicht regelmäßig 
vorstellen können.

Nächster Redaktionsschluss und 
Anzeigen-Annahmeschluss: 
Dienstag, 27. Juni, 12 Uhr.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
 Josef v. Eichendorff

Gabriele Vetter
* 14. Juli 1948     † 17. Juni 2017

In Liebe nehmen wir Abschied
Christa und Erwin Laub
Barbara und Josef Fuchsberger
Sabine und Martin mit Familie
Heike mit Jörg
Barbara und Jochen mit Familie
Markus und Eva
Thomas und Regina
und alle Angehörigen

Langenargen, Eisenbahnstraße 29

Abschiedsgebet am Donnerstag, 22. Juni 2017, um 18.00 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Martin in Langenargen.

Trauerfeier am Freitag, 23. Juni 2017, um 15.00 Uhr  
in der St. Anna Kapelle mit anschließender Urnenbeisetzung  
auf dem Friedhof Langenargen.

... Feines aus dem Ländle!

Ihre Metzgerei Frick      Meßkirch      Bad Saulgau      Sigmaringen      Krauchenwies      Ennetach      Pfullendorf

  
SUPER SONDERPREIS

Snack der Woche:
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Wir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ LangenargenWir freuen uns auf Sie ♦ Ihre Metzgerei Frick ♦ Kressbronn ♦ Nonnenhorn ♦ Langenargen

Angebot gültig vom 21.6. bis 27.6.2017
Schweineschnitzel
Schweinegeschnetzeltes
mager 100 g  0,79 5
Schweinebauch in Scheiben
frisch, auch mariniert 100 g  0,79 5
Pfefferbeißer
frisch aus dem Rauch 100 g  0,89 5
Bauernschinken
heiß gegart 100 g  1,59 5

1 Ring Krakauer
ca. 500 g => 100 g = 0,99 €
 1 Ring  4,99 5

Snack der Woche:
Puten-
schnitzel-
Brötchen 1 Stück 2,50 5

WERBUNG gehört zum Produkt, 
wie der elektrische Strom zur Glühbirne. Charles Wilp



Weihnachten im Schloss
01.12. bis 03.12.2017 • 08.12. bis 10.12.2017 • 15.12. bis 17.12.2017 

Freitag von 17 bis 21 Uhr • Samstag/Sonntag von 14 bis 21 Uhr 

Anmeldeformulare und weitere Informationen im
Tourist-InfoBüro TIB Tettnang • Montfortstraße 41 • 88069 Tettnang

Telefon +49 (0) 7542 510 500 • Fax +49 (0) 7542 510 510 • tourist-info@tettnang.de • www.tettnang.de

Wir suchen Sie!
Melden Sie sich jetzt für einen Stand auf dem Tettnanger 

Weihnachtsmarkt mit besonderem Ambiente an.

Was sind Alltagshilfen ?
Wie kann ich durch „kleine Helferlein“ 
meinen Alltag erleichtern ?
Die richtige Anwendung von Alltagshilfen!

kostenfreie Info-Veranstaltung
Donnerstag, 29.Juni 2017 
18:00 Uhr bis ca. 19:30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Oberdorf
Erlenweg 3 • 88085 Langenargen

LERNEN - WISSEN - ANWENDEN

SANITÄTSHAUS PMZ
Zeppelinstr. 8
88239 Wangen
Telefon 07522-9739-0

REFERENTIN 
Kerstin Hildebrand

www.pmz-online.de

SELBSTSTÄNDIGKEIT DURCH
ALLTAGSHILFEN

Das 
Sommersorglos-
paket für 139.- €
Laufzeit ab sofort,  

endet automatisch zum 30.9.2017  

(inkl. Vitalcheck/Trainingsplan/ 

Getränke/Kurse)

Das 
Sommersorglos-
paket für 139.- €
Laufzeit ab sofort,  

endet automatisch zum 30.9.2017  

(inkl. Vitalcheck/Trainingsplan/ 

Getränke/Kurse)
Gut geeigneter Job für 
rüstige/n Renter/in!

Aufwand nur wenige Stunden  
pro Woche, mit Freude im Umgang  
mit Gästen, hier in Langenargen. 

Bitte melden unter  
Tel. 0176 -96 41 87 02 (auch per SMS).

med. Fußpflege 
auch für Diabetiker

Tel. 0 75 43/9 07 98 06       Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5, 88085 Langenargen

Gesunde Füße – starker Auftritt!

Fachfußpflege und Nageldesign

Auch Gutscheine erhältlich!

Angebot für Schüler der Klasse 4

Start: Oktober 2017: 30 Einheiten / 1 x pro Woche, 45 Min. / € 20,– 
Tel. 01 76-47 27 52 72, E-Mail: lese-rechtschreib-hilfe@t-online .de

Infos: www.lese-rechtschreib-hilfe.de
Birgit Bradenbrink · Mühlstraße 10 · 88085 Langenargen

Das JUGENDHAUS Don Bosco 
in Friedrichshafen sucht zur 
Verstärkung seines Teams ab 
sofort / nach Vereinbarung 

Mitarbeiter (m/w) (20% - 70% )  

für Küche und Hausreinigung

 

-

 

langfristig, für kleinen PKW

� 07543 9080467  
oder 0162 4533565

GARAGE IN LA 
gesucht

Bei unseren Inserenten  
sind Sie gut beraten!

A NZE IG EN im   – IH R ER FOLG



Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten -
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahren

Schwebe-
Schirme

Sichern Sie Ihr Zuhause!
Unsere Tür- und Fenstersicherungen sind schnell 
installiert und lassen Langfi nger verzweifeln. 
Wir beraten Sie gern – und um den Einbau 
kümmern wir uns auf Wunsch natürlich auch. 

Beratung, Montage, Wartung – 
das ist der LAYER-Mehrwert!

Klausenburger Str. 16 | 88069 Tettnang | Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 996 E-Mail: sicherheitsberatung@layer-grosshandel.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr.: 7.30 – 12.15 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr | Sa.: 8.30 – 12.30 Uhr

Timo Sonnier, LAYER-Sicherheitsexperte

Unsere beliebte Langenargener

Seniorenfahrt 
   ins Blaue Pro Fahrt

19,- 7Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon:  
07546/18 65

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch 5. Juli 2017
Mittwoch 9. August 2017
Mittwoch 6. September 2017

Tettnanger Str. 14  
88074 Meckenbeuren

Am Samstag, 1. Juli 2017, von 10 – 16 Uhr findet bei uns 

„Mecka ś 1. Koffermarkt“ statt. 

Mehr als 50 Hobbykünstler präsentieren Ihnen hier Ihre hand-
gefertigten Werke. Aus diesem Anlass, haben wir an diesem Tag 
ebenfalls von 10 – 16 Uhr für Sie geöffnet und bitten um  
Verständnis, dass die Parkplätze am Haus nicht genutzt werden 
können. Parkmöglichkeiten finden Sie im Gewerbegebiet  
(Fa. Winterhalter/Mecka ś Raumwelt). Allen Besuchern und  
Teilnehmern wünschen wir einen schönen Markttag!
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